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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

Die nächste Börse 
der Modelleisenbahn 

und Modellautos
am Sonntag, 09.02.2025

von 10 bis 16 Uhr
in der Stadthalle
Gernsheim/Rh.

www.mec-gernsheim.de
Telefon (0 62 58) 5 10 27 60

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel:
Jetzt schnell stark reduzierte
Ausstellungsbäder abstauben
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Kältetechnik - Elektroinstallationen
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su
ndheit und Fitness Stockstadt e.V.

   Rehasport nach ärztlicher Verordung, Orthopädie und 
Innere Medizien (auch Lungenerkrankungen)

   Trainingstherapie bei neurologischen Erkrankungen  
wie Parkinson, Demenz, Alzheimer oder Schlaganfall

  Betriebliches Gesundheitsmanagement 
  mit Yoga oder Rückenschule

   Trainingseinheiten in Stockstadt und Gernsheim- 
Allmendfeld oder in Ihren eigenen Räumlichkeiten

...weil Bewegung 

Bewegung in dein Leben bringt!

Sport, Gesundheit  
und Fitness Stockstadt e.V.
Sudetenstraße 49
64589 Stockstadt/Rhein
www.gesundheit-fitness-stockstadt.de

Sprechen Sie uns an! info@gesundheit-fitness-stockstadt.de
WhatsApp 0172-9562377

•  Trinkwasseruntersuchung

•  Risikoabschätzung

•  Wasseraufbereitung

•  Leckortung

•  Badsanierung

•  Barrierefreies Bad

•  Kundendienst

•  Heizungstechnik

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Träume aus 1001 Nacht
Orientalisches Feeling bei Kappensitzung des Leeheimer Carneval Vereins

Leeheim (red). Der Lee-
heimer Carneval Verein 
(LCV) hat am vergangenen 
Wochenende in die mys-
tisch-schimmernde Welt 
des Orients eingeladen. 
Den rund 320 Närrinnen 
und Narren wurde ein um-
fangreiches Programm aus 
schillernden Kostümen, 
mitreißenden Tänzen und 
amüsanten Sketchen, Re-
den und Showeinlagen ge-
boten.
Wie der Verein berichtet, 
stimmte der Musikzug Lee-
heim traditionell das Pub-
likum mit einer musikali-
schen Einlage ein, bevor die 
„jüngste“ Garde mit ihrem 
Marsch-Polka-Mix dem Saal 
das erste Mal einheizte. Sit-

zungspräsident Patrick Fie-
derer meisterte sein Debüt 
als Protokoller und ging mit 
spitzzüngigen Seitenhieben 
auf die aktuelle politische 
Lage ein.
Travestiekünstlerin Olga 
Orange, die schon seit ei-
nigen Jahren zum festen 
Programm der Leeheimer 
Kappensitzung gehört, 
berichtete anschließend 
aus ihren Kindertagen als 
schwuler Junge in einem 
kleinen Dorf und schloss 
mit dem Schlager „Ach, sag 
doch nicht immer Dicker 
zu mir“ ab. „Die Tanzgrup-
pen hatten allesamt ihre 
Schautänze auf das orien-
talische Motto abgestellt 
und begeisterten mit ak-

robatischen Auftritten. Es 
Penner Fränzje überzeugte 
mit seinen Geschichten aus 
seinem täglichen Leben 
das Publikum, das aus dem 
Lachen nicht mehr heraus-
kam“, berichtet der LCV vom 
weiteren Programm.
Nach der Pause präsentier-
ten die Kerweborsch mit 
waghalsigen Showeinlagen 
ihren diesjährigen Beitrag. 
Auch das Prinzenpaar der 
Kreissparkasse konnte sein 
Erstaunen darüber nicht 
verhehlen. Ernst Lustig 
alias Jürgen Wiesmann, be-
kannt durch die TV-Sitzung 
„Mainz bleibt Mainz“, konn-
te Neuigkeiten von seinen 
Begegnungen mit Malte und 
Sören berichten und brach-

te damit die Gäste erneut 
zum Schmunzeln.
Zu später Stunde trat die 
Tanzgruppe „Univotion“ mit 
ihrem neuen Schautanz auf 
und begeisterte alle – auch 
mit ihrer Aussage, dass sich 
die Welt zugunsten von Of-
fenheit und Frieden drin-
gend verändern muss. 
DJ Michi und Paddy brach-
ten mit ihren Musikbeiträ-
gen das Publikum zum Mit-
grölen und die Stimmung 
auf Hochtouren. Das Duo 
Harry und Holger sorgte an-
schließend noch bis in die 
frühen Morgenstunden für 
Tanz- und Partymusik, bei 
der alle auch noch einmal 
das Tanzbein schwingen 
konnten.

Links: Nach der Pause präsentierten die Kerweborsch mit waghalsigen Showeinlagen ihren diesjährigen Beitrag bei der Kap-
pensitzung des LCV. Bei der Zugabe war auch Trainerin Selina Jung mit auf der Bühne. Rechts:  DJ Michi begeisterte die Gäste 
in der voll besetzten Heinrich-Bonn-Halle erst solo und später zusammen mit Sitzungspräsident Patrick Fiederer.

Zu später Stunde begeisterte die Tanzgruppe Univotion mit ihrem diesjährigen Schautanz. Einstudiert wurde der Tanz von den 
beiden Trainerinnen Lena Schulze und Jessica Schüller. haza-fotos (3)

Erste Arbeiten ab Februar
Feuerwehrhaus in Stockstadt wird erweitert – Arbeiten beginnen zügig
Stockstadt (red). Die Frei-
willige Feuerwehr Stock-
stadt plant laut einer Mit-
teilung eine umfassende 
Erweiterung ihres Stand-
orts, um den steigenden 
technischen Anforderungen 
und dem wachsenden Platz-
bedarf gerecht zu werden. 
Die Baumaßnahme wurde 
in enger Abstimmung mit 
dem Land Hessen und dem 
Kreis Groß-Gerau entwi-

ckelt und wird von beiden 
finanziell unterstützt.
Ein Schwerpunkt der Erwei-
terung liegt laut der Feuer-
wehr auf der Verbesserung 
des Gesundheitsschutzes 
der ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte. Dafür entstehe 
ein neuer Umkleide- und 
Sanitärtrakt in Richtung 
Königsberger Straße. Au-
ßerdem sollen die Lager-
möglichkeiten für Einsatz-

gerätschaften ausgebaut 
werden.
In einem zweiten Bauab-
schnitt sei dann der Bau von 
zwei zusätzlichen Fahrzeug-
stellplätzen vorgesehen. 
Einer der Stellplätze werde 
vom Kreis Groß-Gerau fi-
nanziert und diene einem 
Einsatzfahrzeug des Katast-
rophenschutzes.
Die Bauarbeiten begin-
nen im April 2025, wobei 

erste Vorbereitungen wie 
Baumfällungen bereits im 
Februar starten, wie die 
Feuerwehr ankündigt. Die 
gefällten Bäume sollen nach 
Abschluss der Baumaßnah-
me an anderer Stelle neu 
gepflanzt werden. Während 
der Bauzeit sei mit Ver-
kehrsbehinderungen und 
Sperrungen im Bereich der 
Königsberger Straße zu 
rechnen.
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Gehe über LOS &
starte voll durch.

s
.

Kreissparkasse
Groß-GerauSparen - Gewinnen - Gutes tun!

Hessenweite PS-Sonderauslosung
am 12. Februar 2025. Lose erhalten
Sie hierfür bis zum 7. Februar 2025

auch ganz bequem unter kskgg.de/pskskgg.de/ps

Verlosung von 40 VW Golf GTI und
40x 25.000,-- Euro Bargeld.
Die genannte Anzahl an VW Golf GTI und Bargeldgewinnen
kann aufgrund nicht belegter Lose variieren. Das abgebildete
Fahrzeug entspricht nicht exakt dem zu gewinnenden Modell.
Teilnahme ab 18 Jahren möglich. Die Gewinnwahrscheinlich-
keit für einen der VW Golf GTI und der 25.000,-- Euro Bargeld-
gewinne liegt bei jeweils 1:50.000. Der Verlust des Spielein-
satzes je Los beträgt 1,20 Euro.

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Reise 1*: 23.04. – 03.05.2025 (10 Nächte), Reise 2: 04.10. – 11.10.2025 (7 Nächte)

Neu und exklusiv:Bei diesen 8- und 11-tägigen Flusskreuzfahrten auf einer selten gefahrenen Route von der alten Hanse-
stadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an beson-
deren Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strände der größten deutschen Inseln Rügen
und Usedom sowie die Schönheit des Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und besuchen
Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stettin. Nach einem Aufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in
den Oder-Havel-Kanal. Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in Betrieb befindlichem
Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam
anlegen werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte
und familiäre Atmosphäre an Bord macht diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Princess“! 2024 wurde
es frisch renoviert und überzeugt mit modernem und hellem Design. Trotz vieler Renovierun-
gen konnte der klassische Charakter des Schiffes beibehalten werden. Durch die besonderen
Maße kann es selbst flache Gewässer und niedrige Brücken passieren. Zur Einrichtung gehö-
ren ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit mit 4-Gang-Menü am Abend), eine Panorama-
Lounge mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen
u.v.m. Alle Decks (inkl. Sonnendeck) lassen sich neben den steilen Treppen auch über einen
Treppenlift erreichen (Tragkraft max. 100 kg). Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff
nur bedingt geeignet. Bordsprache: Deutsch und Englisch.
Kabinen: An Bord befinden sich 49 Außenkabinen, verteilt auf 2 Decks. Davon liegen 42 Ka-
binen auf dem Hauptdeck und 7 auf dem Oberdeck. Die geschmackvoll eingerichteten, hellen
Kabinen (ca. 11m²) verfügen über ein Fenster und zwei getrennt stehende Einzelbetten. Sie
sind ausgestattet mit DU/WC, indiv. regulierbarer Klimaanlage, Föhn, Safe (gegen Kaution), Te-
lefon und Sat-TV. In den Oberdeck-Kabinen gibt es ein Panoramafenster zum Öffnen.

Reiseleistungen:
• 8 bzw. 11 Tage Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Princess“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5Mahlzeiten (Frühstücksbuffet, 3-Gang
Mittagessen, Kaffee u. Kuchen, 4-Gang-Abendessen, Mitternachtssnack)

• 1x Kapitänsdinner als 5-Gang-Menü, • 1xWillkommens- und Abschiedsgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

• Deutschsprachige Reiseleitung

Kabinenkategorie Preise in € pro Person in 2-Bett-Kabine
Reise 1 Reise 2

Reisetermin 23.4. – 3.5.25 4. – 11.10.25
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.999,- 1.499,-
2-Bett außen Hauptdeck 2.099,- 1.599,-
2-Bett außen Hauptdeck -
achtern zur Alleinb. 3.199,- 2.399,-

2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 3.349,- 2.549,-

Mehr Informationen und Buchung:
REISEBüRoWAGnER GMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Tel.: 06144 - 334822

VomOstseestrand insHavelland
imFrühling&Herbst

Reiseveranstalter:
Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim.
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Geburtstags-
rabatt i.H.v.

200 €**

mit „MSPrincess“

Tag Reiseverlauf - Reise 2 Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach Stralsund -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr - -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Schleuse Niederfinow 13:00 13:30
Eberswalde 14:00 -

7 Eberswalde - 04:00
Potsdam 16:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr
u. Busrückfahrt ins Rhein-Main-Gebiet - -

*Zusätzliche Stopps bei Reise 1 (23.04. – 03.05.2025): Vitte,
Swinemünde, Berlin/Tegel.

Preise inklusive BusfaHrt
aus dem rHein-main-GeBiet
zum scHiff und zurück

Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.
**Reise 1: 200 € Geburtstagsrabatt bei Geburtstag im Reisemonat

oder rundem (.0) Geburtstag in 2025

ASP sorgt für Herausforderungen
70. Landwirtschaftliche Woche Südhessen in Gernsheim
Gernsheim (red). Mit einem 
Blick zurück auf die Heraus-
forderungen, vor denen die 
südhessischen Landwirte im 
vergangenen Jahr standen, 
eröffnete Axel Strauß, Vorsit-
zender der Arbeitsgemein-
schaft Landwirtschaftliche 
Woche Südhessen, am Mon-
tag, 27. Januar, die 70. Land-
wirtschaftliche Woche Süd-
hessen in der Stadthalle in 
Gernsheim. Besonders hob 
er laut einer Pressemitteilung 
des Hessischen Bauernver-
bands die dramatischen Aus-
wirkungen der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) hervor, 
die viele Betriebe in existen-
zielle Not gebracht habe. 
Karsten Schmal, Präsident 
des Hessischen Bauernver-
bands (HBV), kritisierte an-
schließend in seiner Rede 
die fehlenden politischen 
Rahmenbedingungen und 
forderte nachhaltige Maß-
nahmen zur Sicherung der 
Wettbewerbsfähigkeit der 
deutschen Landwirtschaft. 
Die ASP habe die Schweine-
halter in Südhessen vor im-
mense Herausforderungen 
gestellt. „Dank der engen 
und konstruktiven Zusam-
menarbeit mit dem Hessi-
schen Landwirtschaftsmi-
nisterium konnten wichtige 
Lösungen für die Betriebe er-
arbeitet werden. Die Unter-
stützung des Landes, etwa 
bei den Transportkosten 
und finanziellen Hilfen, war 
ein bedeutender Schritt“, so 
Schmal. Gleichzeitig blei-

be die wirtschaftliche Lage 
vieler Betriebe angespannt. 
„Trotz erster Erfolge müssen 
wir weiterhin daran arbeiten, 
langfristige Perspektiven für 
unsere Tierhalter zu schaf-
fen. Angesichts der grassie-
renden Blauzungenkrank-
heit und der Unsicherheit vor 
einer weiteren Ausbreitung 
der Maul- und Klauenseu-
che, gehört dazu auch eine 
bundesweit einheitliche Re-
gelung zur Tierseuchenbe-
kämpfung. Unser föderales 
System ist hier hinderlich 
– die Zuständigkeiten liegen 
ständig woanders. Das kostet 
wertvolle Zeit und gefährdet 
Existenzen“, so Schmal wei-
ter.
Mit Blick auf die anstehen-
de Bundestagswahl betonte 
Schmal die Kernanliegen der 
Landwirte: „Unsere Haupt-
probleme liegen in übermä-

ßiger Bürokratie, fehlender 
Planungssicherheit und na-
tionalen Alleingängen. Das 
gefährdet unsere Wettbe-
werbsfähigkeit im europäi-
schen und internationalen 
Markt. Wir brauchen praxis-
nahe Gesetzgebungen und 
verlässliche Rahmenbedin-
gungen“, forderte Schmal.
Er hob laut Mitteilung einige 
zentrale Forderungen hervor, 
die der Deutsche Bauernver-
band zur Bundestagswahl 
2025 formuliert hat. Dazu ge-
hörten der Abbau von Büro-
kratie und Überregulierung, 
die Stärkung der Wettbe-
werbsfähigkeit, die Zukunft 
der Tierhaltung, Klimaschutz 
und Biodiversität sowie die 
Förderung von Forschung, 
Digitalisierung und neuen 
Technologien für eine res-
sourcenschonende Land-
wirtschaft.

Ingmar Jung, Hessischer 
Landwirtschaftsminister, 
äußerte sich ebenfalls: „Das 
Land Hessen unterstützt die 
landwirtschaftlichen Be-
triebe, die von der ASP be-
troffen sind, mit finanziellen 
Entschädigungen und durch 
eine enge Kooperation mit 
den Veterinärämtern. Die-
se Zusammenarbeit ist der 
Schlüssel, um die Afrikani-
sche Schweinepest erfolg-
reich zu bekämpfen und den 
Schweinebestand in Süd-
hessen zu sichern. Ich danke 
den vielen Landwirtinnen 
und Landwirten, die sich ak-
tiv an der Bekämpfung der 
ASP beteiligen und durch die 
Einhaltung von Präventions-
maßnahmen und strengen 
Hygieneregeln dazu beitra-
gen, die Ausbreitung der Seu-
che zu verhindern.“
„Die Landwirtschaft unter-
liegt einem von der Gesell-
schaft ständig geforderten 
Wandel. Diesem versuchen 
unsere Landwirtsfamilien 
täglich mit großer Anstren-
gung gerecht zu werden“, so 
Axel Strauß, Vorsitzender der 
AG Landwirtschaftliche Wo-
che Südhessen. 
Die Landwirtschaftliche Wo-
che Südhessen lief bis Don-
nerstag und bot mit Fach-
vorträgen und Diskussionen 
Impulse für die Zukunft der 
Branche. Darüber hinaus gab 
es zahlreiche Möglichkeiten, 
um sich zu verschiedensten 
Themen der Branche zu in-
formieren.

Im Rahmen der Landwirtschaftlichen Woche konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher über zahlreiche Themen infor-
mieren.  haza-foto

Die Aktion „Sauberhaftes 
Gernsheim“ findet nicht, 
wie in der letzten Ausgabe 
angekündigt, am 9. März, 
sondern eine Woche später 
am Samstag, 15. März, statt. 
Der Treffpunkt ist um 9 Uhr 
am Bauhof in der Pfälzer 
Straße. Die Stadt stellt das 
benötigte Material zur Ver-
fügung, gesammelt wird in 
allen Stadtteilen. Die Ak-
tion endet um 12 Uhr mit 
der Rückkehr der Teilneh-
menden, die anschließend 
in der Stützpunktfeuerwa-
che vom Verein der Freiwil-
ligen Feuerwehr verpflegt 
werden. Anmeldungen 
sind unter Angabe der Per-
sonenzahl bis Freitag, 7. 
März, per E-Mail möglich.
Kontakt: hildegard.bo-
lenz@gernsheim.de

KorreKtur

Massen-Karaoke 
in Erfelden
Erfelden (red). Die Abteilung 
Gesang der SKG Erfelden lädt 
am Samstag, 29. März, be-
reits zum sechsten Mal zum 
„Erfelder Massen-Karaoke“ 
in der SKG-Halle ein. Für Ge-
tränke und einen Imbiss wird 
gesorgt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr, los 
geht es dann um 19 Uhr.

Tauchen für 
Anfänger
Kreis Groß-Gerau (red). 
Der Tauchsportclub Kalypso 
Groß-Gerau bietet laut einer 
Mitteilung ab dem 8. Febru-
ar einen Tauchkurs für An-
fängerinnen und Anfänger 
ab 14 Jahren an. Für Kurz-
entschlossene sind noch 
Plätze frei. „Anfänger ler-
nen bei Trainingseinheiten 
im Hallenbad den Umgang 
mit Maske, Schnorchel und 
Flossen. Danach erfolgt das 
Training mit Pressluftaus-
rüstung ebenfalls im Hallen-
bad Groß-Gerau. Wenn die 
Tauchschüler ausreichend 
Sicherheit im Umgang mit 
dem Gerät erlangt haben, 
folgen Tauchgänge in den 
umliegenden Baggerseen. 
Am Schluss steht die Prüfung 
zum GDL Sports Diver“, so 
der Tauchclub. Die Ausbil-
dung erfolgt in einer kleinen 
Gruppe. Bei den Tauchübun-
gen mit Pressluftausrüstung 
gibt es Einzelunterricht. Die 
Ausrüstung aus Pressluft-
flasche, Atemregler und Ta-
rierjacket wird vom Verein 
gestellt.
Weitere Infos: Andreas Mül-
ler, tauchkurs@tsckalypso.
de, tsckalypso.de

Befördert und berichtet
Crumstädter Feuerwehr versammelte sich

Crumstadt (sh). Am vergangenen Freitagabend fanden im Gerätehaus in Crumstadt die Dienstversammlung der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Crumstadt und die Jahreshauptversammlung des dazugehörigen Vereins statt. Neben zahlrei-
chen Berichten wurden die Versammlungen genutzt, um die Feuerwehrleute der Einsatzabteilung zu befördern und verdiente 
Mitglieder des Vereins zu ehren. Unser Bild zeigt die Beförderten der Einsatzabteilung. Foto: Hauptmann
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • ALLDRINK 
BAUHAUS • TEGUT 
DROGERIE MÜLLER
EDEKA • FUTTERHAUS 
GLOBUS • JYSK 
KÜCHEN AKTUELL 
LIDL • NETTO • NORMA 
PENNY • ROSSMANN 
SEGMÜLLER • POCO
TATTOOSTUDIO 
SEMIKOLON
TOOM BAUMARKT 
AUTOHAUS SATORIUS

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Pfungstadt 
Retford Straße 5

AutoWaschPark
Waschstraße

SB-Wäsche

.com

www.mueller-riedstadt.de

Industriestraße 2 - 5 
64560 Riedstadt-Crumstadt

Tel. 0 61 58 / 18 85-0, Fax - 20

Mehrtagesfahrten
14.-16.03.2025 Fahrt ins Blaue - Frühlingszauber & historische Städte
  4-Sterne-Hotel inkl. 2 Ü/HP, halbtägige Stadführung, Mittagsjause & 

1 Getränk, Brauereibesichtigung inkl. Probe 
 394,-€ p.P. DZ / HP / 45,-€ EZ
18.-21.04.2025 Ostern in der traumhaften Fränkischen Schweiz 
  3-Sterne-Hotel inkl. 3 Ü/HP, Reiseleitung Fränk. Schweiz, Osterbrunch 

& 4-Gang-Ostermenü, Altstadtführung Nürnberg
 524,-€ p.P. DZ / HP / 54,-€ EZ
Tagesfahrten 
06.04.2025 Ostermarkt im malerischen Moselstädtchen Cochem  56,- €
11.05.2025 Romantische Muttertagsfahrt an die Mosel 98,- €
 Inkl. Mittagessen & Schi� fahrt Klotten - Beilstein

Unsere beliebten Freizeitfahrten
03.04.2025 Lorch am Rhein, das Weinstädtchen im Rheingau  24,-€
01.05.2025 Seligenstadt mit über 1900 Jahre alte Geschichte    24,-€
Zustiege nur: Riedstadt – Ortsteile, Biebesheim und Stockstadt

UNSER NEUER FLYER 2025 IST DA!

Auf unserer Homepage unter www.mueller-riedstadt.de, � nden Sie 
alle ausführlichen Beschreibungen zu den Fahrten. Gerne beraten wir 
Sie auch persönlich oder telefonisch unter Tel.: 06158/1885-0, um die 
perfekte Reise für Sie zu � nden.

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

JHV beim ASV 
Biebesheim
Biebesheim (red). Der ASV 
1928 Biebesheim lädt zu sei-
ner Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 21. Februar, 
im Vereinsheim Anglerhütte 
in Biebesheim ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem verschiedene Be-
richte sowie die Wahl des 
Vorstands. Anträge sind 
bis spätestens 10. Februar 
schriftlich an den ersten Vor-
sitzenden Leo Wedel (Hei-
delberger Straße 6 in Biebes-
heim) zu richten. Beginn ist 
um 20 Uhr.

Fitnesstraining 
bei der SKG
Stockstadt (red). Die Abtei-
lung Turnen der SKG Stock-
stadt startet laut einer Mit-
teilung mit „Hiit the Beat“ ein 
neues Fitnessprogramm, das 
funktionales Training, effek-
tives High-Intensity Interval 
Training (HII-Training) und 
motivierende Beats kombi-
niert. Das Angebot richtet 
sich an alle Fitness-Level und 
ermöglicht durch einfache, 
abwechslungsreiche Übun-
gen und anpassbare Intensi-
täten einen leichten Einstieg, 
auch ohne Vorkenntnisse. 
Das Training verbessert Fit-
ness, Ausdauer, Beweglich-
keit und Koordination. Der 
Kurs findet ab Donnerstag, 
13. Februar, wöchentlich von 
18.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle Stockstadt statt.
Anmeldung und weitere 
Infos: Vanessa Wittmann, 
vanessa.wittmann@gmx.
de, (0177) 5167097

Tanz-Theater 
für Kinder
Gernsheim (red). Am Sams-
tag, 15. Februar, lädt der Kin-
derschutzbund Ried Gerns-
heim in der Turnhalle der 
Peter-Schöffer-Schule zum 
Theaterstück „Das kleine 
Ich bin Ich“ ein – präsentiert 
vom Gekko-Tanz-Theater 
aus Tübingen. „Die beiden 
Darstellerinnen verstehen 
es, auf verspielt-tänzerische-
bewegte Weise die Poesie 
dieser wunderbaren Kinder-
buchsprache einzufangen. 
‚Das kleine Ich bin Ich‘ ist 
ein kleines, nicht näher be-
stimmbares buntes Tier, das 
auf der Suche nach seiner 
Identität ist“, so die Verant-
wortlichen. Das Theater-
stück ist für Kinder ab vier 
Jahren geeignet und dauert 
etwa 50 Minuten. Einlass 
ist ab 15.45 Uhr. Beginn ist 
dann um 16 Uhr. Karten sind 
im Vorverkauf am 5. Februar 
bei der Kostümparty in der 
Stadthalle in Gernsheim zu 
erwerben. Auch an der Ta-
geskarte vor Ort gibt es noch 
Karten.
Weitere Infos: 
kinderschutzbund-ried.de

Förderverein 
versammelt sich
Crumstadt (red). Der För-
derverein der Grundschule 
Crumstadt lädt alle Mitglie-
der und Interessierten zur 
Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 13. Februar, um 
19.30 Uhr, in das Restaurant 
„Lo Stretto“ in der Nibelun-
genstraße 12 in Crumstadt 
ein. Laut Mitteilung des Ver-
eins stehe neben dem Be-
richt über die Tätigkeiten 
des vergangenen Jahres und 
dem Kassenbericht auch die 
Vorstellung der Pläne für das 
kommende Schuljahr auf der 
Tagesordnung. Wahlen ste-
hen in diesem Jahr nicht an. 
„Das ist eine gute Gelegen-
heit, mit dem Förderverein in 
Kontakt zu treten, sich über 
die Arbeit zu informieren 
und eigene Ideen einzubrin-
gen“, lädt der Erste Vorsitzen-
de Sascha Held ein.

Termine der 
Landfrauen
Stockstadt (red). Die Land-
frauen Stockstadt laden ihre 
Mitglieder am Freitag, 14. 
Februar, zu einem Herings-
essen ein. Dieses findet ab 17 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
statt. Um besser planen zu 
können, bitten die Landfrau-
en um Anmeldung bis zum 
10. Februar bei Leni Hof-
mann oder Ulrike Rupp.

JHV beimTC 
77 Riedstadt
Goddelau (red). Der TC 77 
Riedstadt lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 7. Februar, 
um 20 Uhr ins Restaurant 
Dalmatia in Goddelau ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Vereins. Auf der Tages-
ordnung stehen unter an-
derem die Berichte des Vor-
stands sowie die Neuwahlen 
des Vorstands.

Handy und PC: 
Kurs für Senioren
Gernsheim (red). Die CDU 
Gernsheim bietet laut einer 
Mitteilung am Montag, 3. Fe-
bruar, wieder Kurse zum Um-
gang mit dem PC und Han-
dys an. Der Kurs findet um 
15 Uhr im Tagungsraum der 
Stadthalle statt. „In dem Kurs 
haben Senioren die Möglich-
keit, den sicheren und effizi-
enten Umgang mit moder-
ner Technik zu erlernen und 
direkt Fragen und Probleme 
vorzutragen. Dieses Mal wird 
es rund um die Themen E-
Mail und digitale Barriere-
freiheit gehen“, so die CDU. 
Dabei sollen Fragen wie „Wie 
erstelle ich eine Mail?“, „Wel-
che Funktionen gibt es?“ und 
„Mit welchen Einstellungen 
am Smartphone kann ich mir 
die Bedienung erleichtern?“ 
gehen.
Anmeldung:
(0179) 7358758, 
info@cdu-gernsheim.de

Närrisches Jubiläum
Jecken im Goller Pfarrsaal freuen sich über 33 Sitzungen

Goddelau (sh). Die Pfarrfastnacht der katholischen Kirchengemeinde Sankt Bonifatius stand 
am vergangenen Samstagabend ganz unter dem Motto „3x11“. Seit nunmehr 33 Sitzungen 
bringen die Jecken den Pfarrsaal gegenüber der katholischen Kirche in Goddelau zum Beben. 
Auch in diesem Jahr hatten die Verantwortlichen ein riesiges Programm auf die Beine gestellt, 
sodass bis tief in die Nacht gefeiert werden konnte. Foto: Hauptmann

„Kann jeden treffen“
Wutzdog spendet an Bündnis gegen Depression

Riedstadt (red). Der Verein Wutzdog hat laut einer Mitteilung kürzlich den Reinerlös des 
Wutzdog-Festivals 2024 in Höhe von 1500 Euro an das Bündnis gegen Depression im Kreis 
Groß-Gerau gespendet. „Das Bündnis ist auf Spenden angewiesen und nutzt diese direkt, um 
seine wichtige Arbeit im Bereich der Aufklärung der Öffentlichkeit und Prävention sowie Unter-
stützung von Betroffenen und deren Angehörigen fortzusetzen“, erklärt der Verein. Dieses tolle 
Ergebnis habe nur dank der Unterstützung der zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer, Sponsoren und Künstler erzielt werden können. Vor Ort sei insbesondere der Infostand 
des Bündnisses auf reges Interesse gestoßen und machte laut den Verantwortlichen deutlich, 
wie wichtig es sei, Depression zu enttabuisieren. „Die Erkrankung kann jeden treffen und ist 
in allen Bereichen der Gesellschaft präsent – umso wichtiger ist es, darüber zu sprechen und 
Unterstützung anzubieten“, so der Verein. Weitere Infos: bgd-gg.de. Foto: Verein

An Auschwitz-Jahrestag
Memor gedachte der Opfer des Nationalsozialismus

Gernsheim (red). In Auschwitz gab es am 27. Januar zum 80. Jahrestag der Befreiung des 
Konzentrationslagers ein Gedenken mit vielen Staatsoberhäuptern. Der Gernsheimer Verein 
Memor gedachte der Opfer des Nationalsozialismus ebenfalls: Vor der ehemaligen Synagoge 
legten Mitglieder Rosen nieder. Zudem erinnerten Tafeln an die Schicksale der Gernsheimer 
Juden nach 1933. Manche konnten fliehen, viele wurden durch die Nazis ermordet. Darunter 
waren: Berta Hahn, Hildegard Hahn, Josef Hahn, Kurt Hahn, Max Hahn, Leisaer Hirschkorn, 
Civia Baile Hirschkorn, Hedwig Levi, Hirsch Levi, Kurt Ludolf Levi, Florentine Nahm, Hele-
ne Nahm, Hermann Nahm, Sigmund Nahm, Jakob Schiefer, Richard Schiefer, Rosa Schiefer, 
Emma Spiess, Bernhard Spiess, Adolf Hermann Weil, Elsa Weil, Hermann Weil, Karoline Weil 
und Klara Weil. Im Bild: Sabine Held-Müller und Karl-Heinz Müller vom Vorstand des Ver-
eins Memor gedachten der Opfer des Nationalsozialismus vor der ehemaligen Synagoge in der 
Schafstraße.  haza-foto

Auf dem Kühkopf
OWK Goddelau lädt zur Wandertour ein
Goddelau (red). Der Oden-
waldklub Goddelau lädt am 
Sonntag, 9. Februar, zu einer 
Winterwanderung auf dem 
Kühkopf ein. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr auf dem Richtho-
fenplatz in Erfelden.
Es werden zwei Routen an-
geboten: Gruppe 1 wandert 
etwa acht Kilometer ent-
lang des Nachtigallenwegs 
in Richtung Hofgut Gunters-
hausen, während Gruppe 2 
dem Blaukehlchenweg mit 

einer Strecke von 4,8 Kilo-
metern folgt. Beide Grup-
pen sind rund zwei Stunden 
unterwegs. Teilnehmende 
werden gebeten, Wander-
schuhe und -stöcke mitzu-
bringen und sich selbst zu 
verpflegen.
Im Anschluss findet ab 12 
Uhr eine gemeinsame Ein-
kehr in der Altrheinschän-
ke statt. Auch Personen, die 
nicht an der Wanderung teil-
nehmen, sind eingeladen, 

direkt im Restaurant dazuzu-
stoßen. Da die Plätze in der 
Altrheinschänke reserviert 
werden müssen, ist eine An-
meldung erforderlich – so-
wohl für Wandernde als auch 
für diejenigen, die nur an der 
Einkehr teilnehmen möch-
ten. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Anmeldung (bis Montag, 3. 
Februar, zwischen 17 und 
20 Uhr): Ortsbetreuern (sie-
he owk-goddelau.de)
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 5/2025 45. Jahrgang

Hilfe für die Steuererklärung 
Immer mehr Rentnerinnen und Rentner sind inzwischen ver-
pflichtet, eine Steuererklärung abzugeben. Die ist nötig, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfrei-
betrag überschreitet. Im Jahr 2024 lag der Freibetrag bei 11.784 
Euro für Alleinstehende und bei 23.568 Euro für Verheiratete. 
Die Datenübertragung der steuerrechtlich relevanten Beträge 
von der Rentenversicherung an das Finanzamt funktioniert 
automatisch, entbindet jedoch nicht von der Pflicht, eine Ein-
kommensteuererklärung mit Anlage R abzugeben. Mit Hilfe der 
kostenlosen „Information über die Meldung an die Finanzver-
waltung“ können Interessierte ihre Beträge im Vorfeld über-
prüfen beziehungsweise für Steuerberechnungsprogramme 
nutzen. 
Die Bescheinigung kann im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung angefordert 
werden. Dann wird sie auch in den Folgejahren bis Ende Februar 
automatisch zugesandt. Weitere Informationen bietet die 
kostenfreie Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen 
zum Steuerrecht“ unter www.deutsche-rentenversicherung-
hessen.de.

ALLMENDFELDER ECKE
Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 02.02.     14:00 Uhr  Gottesdienst mit Gemeindever-

sammlung / ev. Kirche Biebesheim 
(im Namen des Nachbarschaftsraumes der 
Kirchengemeinden Allmendfeld, Biebes-
heim, Gernsheim und Stockstadt)

So. 16.02.     09:00 Uhr  Gottesdienst / Kirche

Kreppelkaffee am 12.02.2025
Der Landfrauenverein lädt recht herzlich zu einem Kreppel-
kaffee am Mittwoch, den 12.02.2025 um 14:30 Uhr, ins Feuer-
wehrhaus in Allmendfeld ein. Alle Mitglieder und interessierte 
Allmendfelder Frauen sind herzlich willkommen. Bei Kaffee, 
Kreppel und ein bisschen Kokolores wollen wir einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen.  
Der Landfrauenverein Allmendfeld

Stadt plant 
neue Reihe
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim plant laut einer 
Pressemitteilung auch in 
diesem Jahr eine Veranstal-
tungsreihe zu den Themen 
Pflege, Soziales, Betreuung 
und Vorsorge. Dabei sollen 
die Wünsche der Bürgerin-
nen und Bürger in die Pla-
nung einfließen. Bis zum 
14. Februar können Interes-
sierte per E-Mail oder tele-
fonisch ihre Themenvor-
schläge einreichen. Nach 
Ablauf der Frist beginnt die 
Stadt mit der detaillierten 
Ausarbeitung der Veranstal-
tungen. Auch im weiteren 
Jahresverlauf sind Anregun-
gen für zusätzliche Themen 
willkommen. Für Fragen 
und Vorschläge steht Bettina 
Schott als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.
Kontakt: bettina.schott@
gernsheim.de, (06258) 
1081411

Die Fastnacht steht an
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Presse-
mitteilung einen Einblick 
in den Veranstaltungskalen-
der:
•�Für� den� 5.� Februar� lädt� der�
Kinderschutzbund von 
14.11 bis 17.11 Uhr zu einer 
Kostümparty in der Stadt-
halle ein. Diese ist geeignet 

für Kinder bis acht Jahre mit 
einer Begleitperson.
•�Am�7.�und�8.�Februar�ist�wie-
der Karneval im Hasenstall 
angesagt.
•�Wer�ein�Herz�für�kleine�Wel-
ten hat ist am Sonntag, 9. 
Februar, von 10 bis 16 Uhr 
in der Stadthalle gut aufge-
hoben. Dort findet zu die-
sem Zeitpunkt wieder die 
Modell-Eisenbahn-Börse 
statt.

•�Am� 15.,� 22.� und� 23.� Feb-
ruar bietet die Parresfast-
nacht drei Veranstaltungen 
in der Stadthalle an: Die 
Abendsitzung� (15.� Feb-
ruar, 19.11 Uhr), die Vor-
abendsitzung� (22.�Februar,�
16.33� Uhr)� sowie� die� Kin-
der- und Jugendsitzung 
(23.� Februar,� 14.33� Uhr).� 
Tickets: parresfastnacht-
gernsheim.de, (06258) 
4967

•�Am�23.� Februar� ist� ein�wei-
terer Flohmarkt am Gerns-
heimer Hafen geplant.
•�Am�27.�Februar�ist�in�Gerns-
heim die Weiberfastnacht 
angesagt. Los geht es um 
19.11 Uhr in der Stadthal-
le. Tickets sind ab dem 11. 
Januar telefonisch erhält-
lich.�Kontakt:�(06258)�52765,�
5594080

Weitere Infos:
gernsheim.de

Anmeldung für 
Mobiles Weingut
Gernsheim (red). Wie die 
Stadt Gernsheim ankündigt, 
präsentiert von Juni bis Au-
gust, jeden Freitag von 17 
bis�21�Uhr,� immer�ein�ande-
rer regionaler Winzer seine 
Weinauswahl rund um den 
Eulenbrunnen. Die Bewer-
bungsphase für interessierte 
Winzer�endet�am�21.�Febru-
ar.  Insgesamt elf Termine 
stehen zur Auswahl mit Aus-
nahme von den Freitagen 
während des Fischerfests 
und dem Fischerfest-Vorpro-
gramm. Die Anmeldeunter-
lagen sind auf der Home-
page der Stadt Gernsheim zu 
finden.
Weitere Infos: Kulturamt, 
vivien.fischer@gernsheim.de

Für pflegende 
Angehörige
Gernsheim (red). Am Don-
nerstag,� 13.� Februar,� findet�
laut einer Pressemitteilung 
der Stadt Gernsheim von 
17 bis 19 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Caritas-Netz-
werks Gernsheim (Riedstra-
ße�26)�ein�Treff�für�pflegende�
Angehörige statt. „Der Ge-
sprächskreis� ist� ein� offenes�
Angebot für Menschen, die 
einen Angehörigen pflegen 
und/oder begleiten. Ziel 
des� Treffens� ist� neben� dem�
sozialen Kontakt auch ein 
vertraulicher Austausch von 
Informationen und konkre-
te Anregungen für den eige-
nen Alltag“, so die Stadtver-
waltung. Das Angebot wird 
initiiert vom Förderverein 
Gernsheim, dem ambu-
lanten Pflegeteam im Ried 
und der unabhängigen und 
trägerneutralen Beratungs-
stelle in Gernsheim. Eine 
Teilnahme ist jederzeit kos-
tenfrei und unverbindlich 
möglich. 
Weitere Infos: 
Beratungsstelle Gernsheim, 
(06258) 1081411, Förder-
verein Gernsheim, (06258) 
2919

Jedes Grün hilft dem Stadtklima
Fachfrau informierte im Umweltausschuss über umweltgerechtes Design
Gernsheim (mic). Was tun 
gegen den Klimawandel? Zu 
dieser Thematik, was eine 
Kommune selbst vorbeugend 
tun kann, hatte die Gerns-
heimer Kommunalpolitik An-
nette Ludwig in den Umwelt-
ausschuss am Montagabend 
eingeladen. Die Gernsheimer 
Landschaftsplanerin hatte ei-
nige Vorschläge mitgebracht.
Thema ihres Impulsvortrags 
war die klimagerechte Grün- 
und Freiflächengestaltung. 
Das Ganze wird in Fachkrei-
sen auch als „grünes Design“ 
bezeichnet, geht es doch hier 
auch darum, Funktion und 
Aussehen miteinander zu ver-
knüpfen. „Die Grünflächen-
planung, vor allem in Städten, 
wird in Zeiten des Klimawan-
dels immer herausfordern-
der“, sagte Ludwig zu Beginn 
ihres� fast� 45-minütigen� Vor-
trags. Bedingt durch den Kli-
mawandel hätten schon jetzt 
die Extreme immer mehr zu-
genommen und würden es 
auch weiterhin tun. „Lange 
Dürreperioden wechseln sich 
mit immer mehr Starkregen-
ereignissen ab. Man sollte 
auch wissen, dass das Vor-
handensein eines Stadtgrüns 
eine Pflichtaufgabe einer je-
den Kommune ist“, fuhr Lud-
wig fort. Dabei dürfe man 
Stadtgrün nicht nur als Ver-
schönerungszweck sehen. Es 
könne viel mehr leisten und 
tue das auch: So helfen Bäu-
me und grüne Freiflächen wie 
etwa Parks laut der Expertin 
dabei, dass die Temperaturen 
im Sommer in Innenstädten 
abends herunterkühlen. Des 
Weiteren würden sie auch für 
einen Luftaustausch sorgen. 
Dazu bedürfe es allerdings 
einiger Grün- beziehungs-
weise Frischluftschneisen. 
Eine Stadt solle aber auch 
dafür sorgen, dass es seinem 
Grün in Trockenperioden ei-
nigermaßen gut gehe. Dazu 
gehöre eine ausreichende 
Versorgung mit Wasser. Lud-
wig nannte hier das Thema 
Schwammstadt. Mit kleinen 
Maßnahmen könne man da-
für sorgen, dass das Regen-
wasser im Boden gehalten 
wird, aber bei Starkregener-
eignissen auch schnell abflie-
ßen kann.
Eine weitere Maßnahmen 
zur Luftverbesserung ist die 

Dach- und die Fassadenbe-
grünung. Hier zeigte Ludwig 
dem Fachausschuss anhand 
mehrerer Fotos Beispiele, wie 
dies in anderen Städten be-
reits umgesetzt wurde. Wenn 
man mancherorts keine Bäu-
me in den Boden pflanzen 
könne, würden laut ihr auch 
Kübel- oder Pflanzcontainer 
helfen. Die seien aber sehr 
pflegebedürftig. Überhaupt 
sei ein solches Grünmanage-
ment ohne dauerhafte Pflege 
und Fachwissen nur schwer 
umzusetzen, wie Ludwig zu-
gab. Zusammenfassend er-
klärte sie die wichtigsten 
Punkte für ein gutes und 
dauerhaftes Stadtklima: Das 
vorhandene Grün gelte es zu 
erhalten, das Grünvolumen 
müsse insgesamt erhöht wer-
den, vorhandene Grünflä-
chen seien zu vernetzen, um 
Freiluftschneisen�zu�schaffen,�
und Regenwasser sollte ge-
speichert werden. Des Weite-
ren sei es auch sinnvoll, ande-
re Baumarten anzupflanzen, 
die mit dem neuen Klima bes-
ser zurechtkämen.
„Dafür muss man ein Pflege-
konzept aufstellen und dafür 
braucht es geschultes Fach-
personal. Je mehr, umso bes-
ser“, sagte die Landschafts-
planerin abschließend. 
Bürgermeister Peter Burger 
zählte im Anschluss auf, was 
die Stadt bereits an zusätz-
lichem Grün in den letzten 
Jahren�geschaffen�habe.�„Un-
ser Bauhof war da nicht un-

tätig und wir fangen nicht bei 
Null an“, so Burger, der noch 
anfügte, dass es weitere Neu-
pflanzungen von Bäumen 
und�Sträuchern�auch�2025�ge-
ben werde. Allerdings werde 
das in der historisch gewach-
senen Innenstadt nur schwer-
lich umzusetzen sein. Aber da 
könne Fassadengrün eine Al-
ternative sein.
Magistratsmitglied Frank Her-
mann berichtete anschlie-
ßend von der letzten Sitzung 
aus der HIM-Umweltbei-
ratssitzung� vom� 12.� Novem-
ber. Diese hatte Zahlen und 
Daten des ersten Halbjahrs 
aus� 2024� zum� Inhalt.� In�dem�
Bericht war zu hören, dass die 
in Biebesheim ansässige Hes-
sische Industriemüll-Anlage, 
in der vor allem hochgradig 
toxische Industrieabfälle bei 
hohen Temperaturen ver-
brannt werden, ohne Störung 
einwandfrei liefe. Nur einmal 
habe es einen Unfall gegeben, 
bei dem die Schutzkleidung 
eines Mitarbeiters leicht kon-
taminiert worden sei. Wie Ha-
mann dem Ausschuss berich-
tete, sei das Volumen dessen, 
was�bei�der�HIM�Anfang�2024�
angeliefert wurde, insgesamt 
rückläufig. „Das hat vor allem 
mit der Wirtschaftsflaute zu 
tun“, fuhr er fort. Insgesamt 
seien�es�rund�120.000�Tonnen�
gewesen, die der Anlage zuge-
führt wurden. Darunter seien 
auch viele Tonnagen aus dem 
Ausland. Während diejenigen 
aus den Niederlanden abge-

nommen hätten, sei nun neu-
er Sondermüll aus Irland hin-
zugekommen, der seit dem 
Brexit nicht mehr in Großbri-
tannien verbrannt werde.
Die Anlage produziert laut 
Hamann jeden Tag reichlich 
Strom. So würden stündlich 
rund� 150� bis� 200� Kilowatt�
Strom ins Netz eingespeist. 
Die dort produzierte Wärme 
als Fernwärme nutzbar zu 
machen sei technisch zwar 
möglich, aber wohl zu teuer. 
Außerdem fehle es an Ab-
nehmern. Neubaugebiete 
mit modernen Niedrigener-
giehäusern benötigten die-
se Massen an Abwärme gar 
nicht. Ein Antrag des Frak-
tionslosen Tobias Fetsch fand 
im Umweltausschuss keine 
Mehrheit. Fetsch schlug vor, 
dass die Stadt (zum Thema 
Klimaschutz) auf der Fläche 
zwischen Nato-Straße und 
dem parallel verlaufenden 
Betonweg mehr Grün an-
pflanzen möge. Fetsch schlug 
hier die Anpflanzung von He-
cken vor. Die anderen Frak-
tionen, vor allem die CDU, 
sahen das eher kritisch. Und 
auch Bürgermeister Burger 
riet ab: „Das ist ein Überflu-
tungsgebiet. Hecken gelten 
als Hindernisse für den Was-
serabfluss. Dafür bekommen 
wir von der Unteren Natur-
schutzbehörde keine Geneh-
migung“, sagte Burger. Die 
Stadt werde dort im Herbst 
aber Anpflanzungen vorneh-
men. Das sei bereits geplant. 

Ein Beispiel für Stadtbegrünung aus dem Vortrag von Annette Ludwig.  Foto: Burmeister

Zumba in Gold
KVHS informiert über Kursänderung
Gernsheim (red). Die Kreis-
volkshochschule Groß-Gerau 
(KVHS) teilt in einer Presse-
nachricht mit, dass der Zum-
ba-Gold-Kurs auf einen an-
deren Wochentag und in eine 
andere Räumlichkeit verlegt 
werden musste. Er findet nun 
ab� Donnerstag,� 27.� Februar,�
von�17�bis�17.45�Uhr�im�Bewe-
gungsraum des Kinderschutz-
bunds statt. Es gibt noch freie 
Plätze. „Zumba-Gold ist ein 
Tanz- und Fitnessprogramm 
zu feurigen lateinamerika-
nischen Rhythmen wie Sal-
sa, Cumbia oder Merengue, 
und wird mit internationalen 
Rhythmen wie Tango, Swing 

oder Cha-Cha-Cha ergänzt. 
Der Kurs richtet sich an aktive 
ältere Erwachsene, aber auch 
an Fitness- und Tanzanfänger. 
Zumba-Gold unterscheidet 
sich durch seine geringere In-
tensität von einem Zumba-Fit-
ness-Kurs.  „Es wird auf Sprün-
ge und Drehungen verzichtet, 
weshalb es gelenkschonender 
und grundsätzlich etwas lang-
samer ist“, so die KVHS. Der 
Kurs sei somit auch für wenig 
Trainierte gut zu bewältigen. 
Der�zehnteilige�Kurs�(RI30262)�
endet�am�22.�Mai.�
Anmeldung: (06152) 18700, 
info@kvhsgg.de, kvhsgg.de/
gesundheit

Närrischer  
Spielenachmittag
Gernsheim (red). Die kfd-
Gernsheim veranstaltet 
einen närrischen Spiele-
nachmittag mit Kräppelkaf-
fee. Dieser findet am Mitt-
woch,� 12.� Februar,� um� 15�
Uhr im Kettelerhaus, Mag-
dalenenstraße� 51,� in�Gerns-
heim statt, heißt es in einer 
Mitteilung. Eingeladen sind 
alle Interessierten. Eigene 
Spiele können gerne mitge-
bracht werden. Zur besseren 
Planung wird um Anmel-
dung bei Hildegard Reis ge-
beten.
Kontakt: (06258) 4163

Erfahrung mit KI
Digital-Truck zu Besuch an der JGS
Gernsheim (haza). Ein posi-
tives Resümee zog Axel Meiß-
ner, Schulleiter der Johannes-
Gutenberg-Schule (JGS), nach 
dem einwöchigen Besuch vom 
Digitaltruck des Landes Hes-
sen, der im Rahmen der  Bil-
dungsstrategie „Digitale Schu-
le Hessen“ die Digitalisierung 
in Grundschulen und weiter-
führenden Schulen antreibt. 
„Der Digitaltruck soll den 
Lehrkräften, Eltern und Schü-
lerinnen und Schülern hes-
sischer Schulen die Möglich-
keiten der Nutzung digitaler 
Medien aufzeigen und eine 
Inspiration für den Unter-
richt geben. Während im ver-
gangenen Jahr ausschließlich 
Grundschulen betreut wur-
den, ist die JGS dieses Jahr die 
erste weiterführende Schule 

in Hessen, an der der Digital-
truck Halt machte“, so Meiß-
ner.
Die Lerngruppen der Johan-
nes-Gutenberg-Schule haben 
in dieser Woche mit Hilfe von 
KI Songtexte verfasst und Mu-
sik dazu komponiert, sodass 
eigene Musikstücke entstan-
den, während die Grundschü-
ler einen Zeichenroboter so 
programmierten, dass dieser 
verschiedene geometrische 
Figuren zeichnete. Für die JGS 
sei das Projekt nicht neu, da 
das Thema KI bereits im Schul-
versuchsfach „Digitale Welt“ 
behandelt werde. Dennoch 
hätten die Kinder „eine schöne 
Erfahrung in der praktischen 
Anwendung künstlicher Intel-
ligenz gemacht“, so der Schul-
leiter.

Honorarkraft Morven Agnew betreute das von „Helliwood 
media and education“ zusammen mit dem Hessischen Minis-
terium für Bildung und Digitales sowie „The Rainbow Promo-
tion Werbeservice“ initiierte Projekt. Mit der Programmier-
sprache „Turtle Coder“ programmierten die Grundschüler 
einen Zeichenroboter.  haza-foto
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Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag    8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)
Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Email: schiedsamt@gross-rohrheim.de
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Arbeitsgruppen bei der Gemeinde
Zu verschiedenen Themen sind von Bürgermeister Karsten Krug 
in 2024 Arbeitsgruppen gegründet worden. Hier arbeiten sowohl 
interessierte Bürgerinnen und Bürger als auch Vertreter verschie-
dener Organisationen mit. Die Mitarbeit hierbei steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern offen. Bei Interesse wird um Rückmeldung 
zur weiteren Planung gebeten an vorzimmer@gross-rohrheim.
de. Die ersten Treffen für die verschiedenen Gruppen finden 
in diesem Jahr wie folgt statt (jeweils 17.00 Uhr im Rathaus): 
Familie am 27.02.2025, Friedhof am 06.03.2025, Umwelt am 
20.03.2025, Flüchtlinge am 24.04.2025, Senioren am 08.05.2025

Briefwahlunterlagen in Groß-Rohrheim  
ONLINE beantragen!
Sie möchten per Briefwahl wählen? Hierfür benötigen Sie einen 
Wahlschein! Diesen können Sie bei der Gemeinde Groß-Rohr-
heim jetzt Online unter www.gross-rohrheim.de oder per scan-
nen des QR-Codes auf der Wahlbenachrichtigung beantragen, 
die Unterlagen werden Ihnen dann automatisch (siehe wichtiger 
Hinweis) nach Hause geschickt. 
Wichtiger Hinweis: Mit dem Versand der Briefwahlunterlagen 
kann frühestens Anfang Februar begonnen werden, da aufgrund 
der vorgezogenen Neuwahlen und der damit verbundenen ver-
kürzten Fristen, erst dann die Stimmzettel bereitstehen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an das Bürgerbüro der Gemeinde 
Groß-Rohrheim, Telefon: 06245/90 777 – 0 oder per Mail unter 
ewo@gross-rohrheim.de

Wahl einer Schiedsperson
Für den bisherigen stellvertretenden Schiedsmann soll in der Sit-
zung der Gemeindevertretung am 19.03.2025 eine Nachfolgerin/ein 
Nachfolger gewählt werden. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. Nach 
§ 4 Abs. 3 des Hessischen Schiedsamtsgesetzes können sich inter-
essierte Personen zur Wahl stellen. Schiedspersonen müssen nach 
ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet 
sein. Das Amt kann nicht bekleiden,
1.  wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-

sitzt,
2.   eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt 

wurde,
3.   wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als 

Notarin oder Notar bestellt ist,
4.  wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt, 
5.  wer die rechtsprechende Gewalt als Berufsrichterin oder Be-

rufsrichter oder das Amt der Staatsanwaltschaft ausübt oder im 
Schiedsamtsbezirk im Polizeivollzugsdienst tätig ist.

In das Amt soll nicht berufen werden, wer
1.  bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr noch 

nicht oder das fünfundsiebzigste Lebensjahr vollendet haben 
wird,

2. nicht im Bezirk des Schiedsamts wohnt,
3.  durch sonstige gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über 

sein Vermögen beschränkt ist.
Wer Interesse an dem Schiedsamt hat, sollte sich bis spätestens 
7. Februar 2025 bei der Gemeindeverwaltung, Hauptamt (Herrn 
Dinges, Tel. 06245/90777-23 melden. Hier gibt es auch nähere In-
formationen über die Aufgaben zu diesem Ehrenamt. 
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Groß-Rohrheim
Dr. Löwenhaupt, Beigeordneter

Brennholz aus dem Groß-Rohrheimer Wald
Die Gemeinde Groß-Rohrheim bietet Brennholz aus dem Gemein-
dewald an. Interessenten werden gebeten, ihren Bedarf bis spätes-
tens 15.03.2025 bei der Gemeinde Groß-Rohrheim per Email unter 
b.raphael-zeitz@gross-rohrheim.de anzumelden. In der Email sind 
anzugeben: Name, Adresse, Telefonnummer und Bestellmenge. 
Die Kosten berechnen sich pro Festmeter (FM) und betragen für 
Hartlaubholz: 
Polterholz für 85,00 Euro inkl. 7% MwSt. / FM
Die maximale Bestellmenge beträgt 15 FM. Sowohl ein Anspruch 
auf Erfüllung der bestellten Menge als auch auf eine bestimmte 
Holzart besteht nicht. Es gelten die auf der Homepage der Gemein-
de Groß-Rohrheim veröffentlichten Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGB) zum Brennholzverkauf. Besonders zu beachten ist 
die Selbsterklärung des Brennholzselbstwerbers aus § 14 der AGB 
zum Thema „Absolvierung eines qualifizierten Motorsägenlehr-
gangs“.

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Groß-Rohrheim 
am Rhein wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Wahlamt der Gemeinde Groß-Rohrheim für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis 
zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12 Uhr, bei der Gemeinde Groß-Rohrheim, 
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
02.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Bergstraße
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
 a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-

lerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach§ 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
07.02.2025) versäumt hat,

 b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

 c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist 
oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe 
a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
•  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe sei-
ner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Groß-Rohrheim, 20.01.2025

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Groß-Rohrheim

Karsten Krug
Bürgermeister
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Start in das Wanderjahr
TV Groß-Rohrheim unterwegs im Wormser Wäldchen

Groß-Rohrheim (red). Wieder auf Tour war laut einem Bericht kürzlich die Wanderabteilung 
des TV Groß-Rohrheim. Mit zwei Bussen fuhr die Wandergruppe nach Worms zum Parkplatz 
Tiergarten. „Es gab dort ein freudiges Wiedersehen mit drei ehemaligen Wanderern aus Worms, 
die vor ein paar Jahren nach Stetten im Landkreis Heilbronn gezogen sind. Diese haben den 
weiten Weg auf sich genommen, um mit uns an der Wandertour durch das Wormser Wäldchen 
teilzunehmen“, berichtet die Abteilung. Der Weg führte die Gruppe an der Kleingartenanlage 
Sonnenhof vorbei in Richtung Rhein und von dort den Fluss entlang bis zur Einmündung des 
Eisbachs. Dort hielt die Gruppe eine kleine Rast, um dann durch das Wormser Wäldchen, zum 
Teil auf schmalen Trampelpfaden, wieder zum Parkplatz zu gelangen. Zum Abschluss der Tour 
kehrte man dann noch im Restaurant „Altes Ruderhaus“ in Worms ein.  Foto: Verein 

Im eigenen Heim
Nächste Sprechstunde der „Paula“
Groß-Rohrheim (red). Am 
Dienstag, 11. Februar, bietet 
die „Paula“ (psychosozia-
le Fachkraft auf dem Land) 
Christina Adler-Schäfer, von 
9 bis 11.30 Uhr wieder eine 
Sprechstunde im Rathaus in 
Groß-Rohrheim an, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Die 
„Paulas“ beraten Menschen, 
die noch keine Pflegestufe 

haben, sodass ein möglichst 
langer Verbleib in den eige-
nen vier Wänden ermöglicht 
werden kann, erklärt der Kreis 
Bergstraße in einer Meldung. 
Die Beratung selbst ist un-
abhängig und kostenlos. Um 
unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um telefonische 
Anmeldung gebeten.
Kontakt: (06206) 909487 

Es ist viel los 
Blick in den Veranstaltungskalender
Groß-Rohrheim (red). Im 
Februar stehen in Groß-
Rohrheim zahlreiche Ver-
anstaltungen für alle Alters-
gruppen an. Den Auftakt 
macht am Sonntag, 2. Feb-
ruar, um 11 Uhr, ein Kinder- 
und Familiengottesdienst der 
evangelischen Kirche im Ge-
meindehaus. Für Jugendliche 
zwischen zwölf und 17 Jahren 
öffnet am Freitag, 14. Febru-
ar, um 18 Uhr der Jugendtreff 
der evangelischen Kirche im 
Jugendhaus. Ältere Jugendli-
che von 16 bis 21 Jahren sind 
am Freitag, 28. Februar, um 
20 Uhr eingeladen.
Sportlich geht es am Sams-
tag, 15. Februar, um 18 Uhr 

bei der Darts-Ortsmeister-
schaft des Rassegeflügel-
zuchtvereins im Sängerheim 
zu. Politisch Interessierte 
können am Montag, 17. Feb-
ruar, um 19 Uhr, am „Alleege-
babbel“ der SPD in der Allee 
teilnehmen. Für Grundschul-
kinder veranstaltet die evan-
gelische Kirche am Mittwoch, 
26. Februar, um 15 Uhr, einen 
Kids-Treff im Gemeindehaus. 
Senioren sind am Donners-
tag, 27. Februar, um 9.30 Uhr, 
zum Seniorenfrühstück ein-
geladen. Ebenfalls am 27. 
Februar findet um 18.30 Uhr 
das traditionelle Herings-
essen der SPD im „Treff 21“ 
statt.

Hilfe für die Tafel
Neue Lebensmittel-Spendenaktion
Groß-Rohrheim (mic). Die 
evangelische Kirchengemein-
de Groß-Rohrheim möchte die 
Tafel in Bürstadt wieder mit 
einer dreiwöchigen Lebens-
mittel-Spendenaktion unter-
stützen. Die Nachfrage dort ist 
auch weiterhin sehr hoch und 
eine ausgewogene Ausgabe 
an die Bedürftigen ist für die 
Tafeln aus eigener Kraft kaum 
noch möglich. So können der-
zeit auch die Ausgaben der Le-
bensmittel nicht im gewohn-
ten Turnus stattfinden.
Dringend benötigt werden 
folgende Dinge: Mehl, Do-
sentomaten, Gemüse- und 
Obstkonserven, Süßigkeiten, 
Zucker, Kaffee, Tee, Kakaopul-
ver, Nudeln, Reis, Gewürze, 
Speiseöl, Marmelade, Brot-
aufstriche, Cerealien sowie 
Drogerieartikel. Barspenden 
können bei Sandra Olf oder 
im Gemeindebüro abgeben 
werden; aber auch Überwei-

sungen oder Spenden per 
Paypal sind möglich.
„Bitte kaufen Sie die genann-
ten Lebensmittel ein oder 
spenden Sie einen beliebigen 
Betrag. Ich werde diese dann 
in regelmäßigen Abständen 
einsammeln und das Tafel-
auto wird diese Spenden am 
Ende der Aktion bei mir ab-
holen“, bittet Organisatorin 
Sandra Olf die Bevölkerung 
der Riedgemeinde um Unter-
stützung. Wer möchte, kann 
seine Lebensmittelspenden 
hier abgeben: Vorzugsweise 
im evangelischen Gemein-
debüro (jeweils Dienstag bis 
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr) 
abgeben, aber auch bei Fami-
lie Olf, Falltorhausstraße 12 
(Montag bis Mittwoch oder 
freitags bis 18 Uhr oder nach 
Vereinbarung). Alternativ 
kann man seine Spende auch 
zu den Gottesdiensten mit-
bringen.

Biber und Co.
Bericht aus dem Gemeindevorstand
Groß-Rohrheim (mic). Ört-
liche Parteiverbände und 
Vereine dürfen ab sofort 
die gemeindeeigenen Ein-
richtungen kostenlos für 
ihre Mitgliederversamm-
lungen nutzen. Das war im 
neuesten Bericht aus dem 
Groß-Rohrheimer Gemein-
devorstand zu lesen. Des 
Weiteren wird an der Streu-
obstwiese in der Jahnstraße 
eine so genannte Himmels-
liege aufgestellt. Das war ein 
Wunsch der Freien Wähler. 
Außerdem wird der Schul-
förderverein der Linden-
hofschule in die Vereinsför-
derung aufgenommen, falls 
dieser um Zuschüsse bitten 
sollte. Gute Nachrichten gibt 
es darüber hinaus für alle 
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer. Ihr „Erfrischungsgeld“ 
beträgt jetzt zur Bundestags-
wahl 35 Euro beziehungswei-
se 25 Euro. Außerdem gibt es 
für alle Helferinnen und Hel-
fer noch einen Verzehrgut-
schein in Höhe von 15 Euro. 
Zur Bundestagswahl selbst 
werden – wie sonst auch üb-
lich – wieder zwei Wahlbezir-
ke gebildet: einmal westlich 
und einmal östlich der Bahn-
linie. Die Wahllokale sind im 
„Treff 21“ sowie im kommu-
nalen Kindergarten. Dazu 

kommt noch die Briefwahl. 
Am Kiesloch hat nun auch 
eine Biberfamilie ein neu-
es Zuhause gefunden (wie 
auch schon am Gernsheimer 
Badesee). Das wurde nun 
dem Regierungspräsidium 
mitgeteilt.
Von eben diesem Regie-
rungspräsidium hat Rohr-
heim aktuell die Mitteilung 
erhalten, dass die Gemeinde 
weitere Flüchtlinge aufneh-
men muss. In diesem ersten 
Quartal sind das vier Per-
sonen. Derzeit beherbergt 
Groß-Rohrheim 70 Perso-
nen. 
Aktuell ist die Postfiliale 
im Netto-Markt wieder ge-
schlossen. Momentan ist die 
Gemeinde, wie Bürgermeis-
ter Krug in der Gemeinde-
vertretung auf Nachfrage der 
LiGR erklärte, in Gesprächen 
mit der Deutschen Post AG. 
Es sei jedoch noch unklar, 
ob hier eine Poststelle oder 
eine Packstation entstehe. 
Auch die Tankstelle sei als 
neuer Standort im Gespräch. 
Wegen der Schließung der 
Bäckerei Öhlenschläger vor 
einigen Wochen steht Bür-
germeister Krug mit mobilen 
Verkaufsstellen (ähnlich wie 
auf dem Bauernmarkt) in 
Verhandlungen.
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mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Der Rabatt entspricht dem deutschen MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist
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bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg und
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S

40%
unter
UVP
1) + S)

Mindestens

UF
ASTALLE
Möbel
Küchen
Matratzen
Gardinen

Leuchten
Teppiche
Heimtextilien
Babyzimmer

Baby-Exklusiv-
marken
Haushaltswaren
& Accessoires

ZUSÄTZLICH

EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-
INHABERINNEN UND -INHABER

2) + S)

*K
F1
24
A0
00
*

K
F

1
2

4
A

0
0

0

A
FA

ZAus
genommen:

siehe S)

sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware

MM
ZUSÄTZLICHZAus-

MM
ZUSÄTZLICHZ

XXXL Gutschein

WMF Topf-Set „Brillant“, Cromargan Ede
lstahl

18/10, mit Glasdeckeln, Fleischtöpfe,
ca. 16,

20 und 24 cm Ø, und Stielkasserolle, ca. 16 cccmmm Ø

37310760 249,- UVP 99,99

59%
SPAREN

249,- UVP

9999

Fliesen - , Platten -   und Mosaikleger

0176    /  7121  -  7972
Waldstraße 15   

www.fliesen-raic.de

7121 7972
info@fliesen-raic.de

3 D - Planung mit  High -
End - Auflösung

Wellnessbereiche
  Senio-Bäder  

Bodenbeläge
Balkon  -    und

Terrassensanierung  
Verfugungen 

Reparaturen 
a

64347   7  Griesheim 

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Biebesheim

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

Schon lange dabei
Nachlese: Ehrungen bei der SKG
Stockstadt (red). Die SKG 
Stockstadt hat kürzlich zu 
einem Neujahrsempfang im 
vereinseigenen SKG-Treff 
eingeladen. Dieser sollte 
gleichzeitig auch als sport-
licher und kultureller Start-
schuss in das neue Jahr gel-
ten. Umrahmt von der neuen 

Ukulele-Gruppe der SKG Ab-
teilung Musik gab es danach 
einen vielfältigen Reigen an 
Ehrungen (wir haben berich-
tet). Im Folgenden sind in 
der Nachlese noch Fotos von 
weiteren Personen zu sehen, 
die sich rund um die SKG ver-
dient gemacht haben.

Für ihre 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurden Jörg Müller, 
Sabine Richter, Stefan Rosenauer, Katharina Richter, Uwe 
Richter, Käthe Llorca und Meike Neubauer von Ursula Kraft 
(rechts) gewürdigt.

Philipp Zeißler (links) und Willi Steinel (rechts) wurden von 
Ursula Kraft für ihre seit 70 Jahren andauernde Verbundenheit 
zur SKG gewürdigt. 

Werner Schmidt wurde zum Ehrenmitglied der SKG Stockstadt 
ernannt. Ursula Kraft überreichte die Urkunde.  haza-fotos (3)

Hochstämme und Biber
Obstbaum-Schnittkurs beim OGV Stockstadt

Stockstadt (haza). Zum Schnittkurs für Hochstamm-Obstbäume hatte der Obst- und Garten-
bauverein Stockstadt (OGV) am vergangenen Samstag auf die Streuobstwiesen hinter dem 
Hundeplatz eingeladen, wo Klaus Wolfgang (auf der Leiter) und Vorsitzender Horst Metzger 
(grüne Jacke) die Interessierten mit Informationen zur Theorie und natürlich auch zur Praxis 
versorgten. Weiterhin wurden auch neue Bäume gepflanzt und Schutzmaßnahmen gegen die 
an der Modau ansässigen Biber präsentiert. haza-foto

Brand in Halle
Feuerwehr Gernsheim im Einsatz

Gernsheim (red). Am Dienstag, 28. Januar, wurde die Feuer-
wehr Gernsheim gegen 18.15 Uhr in die Industriestraße zu 
einem Lagerhallenbrand mit voller Ausdehnung alarmiert. 
„Vor Ort wurde dies zum Glück nicht bestätigt, denn in der 
etwa 600 Quadratmeter großen, leerstehenden Halle brannte 
auf circa 40 Quadratmetern Unrat. Durch die starke Rauch-
entwicklung und den Wind wurde die Bevölkerung mittels 
Katwarn-Apps gewarnt und gebeten, Fenster und Türen ge-
schlossen zu halten. Die Feuerwehren aus Gernsheim und Bie-
besheim waren mit drei Trupps im Innenangriff, um das Feu-
er und anschließend die Glutnester zu löschen“, berichtet die 
Feuerwehr. Nach rund eineinhalb Stunden habe dann „Feu-
er Aus“ gemeldet werden und der Rückbau erfolgen können. 
Die Feuerwehr Gernsheim war mit 23 Einsatzkräften und fünf 
Fahrzeugen vor Ort. Der DRK-Ortsverein Gernsheim sicherte 
während des Einsatzes die Feuerwehren ab. Dieser war gegen 
21 Uhr beendet.  Foto: Feuerwehr
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Wir sind glücklich über die Geburt unserer Tochter

Charlotte 
*17.01.2025, 08:24 Uhr,

53 cm, 3710 g

Es freuen sich
Konstanze & Sebastian Vatter

sowie die Omas & Opas

Gernsheim
02.02. Roswitha Messerer, Mühlstraße 44 75 Jahre
03.02. Rosa Chavez de Pagano, Eichendorffstraße 18 70 Jahre
03.02. Albert Weiler, Gutenbergstraße 1 70 Jahre
06.02. Seher Tursun, Jenaer Straße 4 75 Jahre
06.02. Gabriele Heck, Lorscher Straße 5 70 Jahre
06.02. Reimund Isdebski, Matthias-Grünew.-Weg 21 70 Jahre
08.02. Ingrid Grasso, Freiherr-vom-Stein-Straße 2 85 Jahre 
08.02. Achim Krüger, Karlstraße 28 75 Jahre

Riedstadt
02.02. Annemarie Weber, Friedrich-Ebert-Straße 25 70 Jahre
03.02. Ernst Mannsfeld, Hügelstraße 17 80 Jahre
03.02. Ella Melchior, Wilhelm-Leuschner-Str. 65 85 Jahre
03.02. Martina Schilling, Rüsselsheimer Straße 29 80 Jahre
07.02. Hedwig Borm, Friedrich-Hartung-Straße 3 95 Jahre
08.02. Leonhard Sieg, Kirchstraße 44 70 Jahre

Biebesheim
02.02. Viktor Sawatzky, Freiherr-vom-Stein-Straße 70 Jahre
05.02. Winfried Spahn, Heidelberger Straße 24 85 Jahre
07.02. Brigitte Zachertz Heidelberger Straße 24 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

D

A

N

K

E

Helmut
Obermüller

Dank all denen, die uns in den schweren Stunden
so hilfreich zur Seite standen,

für die Worte des Trostes, gesprochen oder
geschrieben, für eine stumme Umarmung,

für ein stilles Gebet,

für Blumen, Kränze und Geldspenden,

Herrn Pfarrer Wunderle für die tröstenden Worte,

dem Pflegepersonal der Stiftung Sozialer  
Gemeinschaft für die gute jahrelange Betreuung, 

dem Team von BeKuDe Bestattungen für die  
einfühlsame und würdevolle Begleitung, 

und allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Helga Obermüller 
Horst und Klaus Obermüller mit Familien 

Riedstadt- Erfelden, im Februar 2025

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,  
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir trauern um meine geliebte Mutter, unsere Schwester und Tante

Margot Sauer geb. Marweld

* 16.11.1935       † 26.01.2025

In tiefer Trauer
Beate Sauer
Doris Marweld
Friedel Marweld
und alle Nichten und Neffen
mit ihren Familien

Die Beerdigung findet am Donnerstag,  
dem 06.02.2025, um 14 Uhr in der  
Trauerhalle in Gernsheim statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Herzlichen Dank
allen für die Anteilnahme beim Heimgang  

meines geliebten Mannes, unserem guten Vater, 
Opa und Uropa

Ernst-Fr. Lehning
In stiller Trauer
Gertrud und Familie

Allmendfeld, im Februar 2025

Stockstadt
1960/61
Der Jahrgang 1960/61 plant am Sonntag, 23. März, ein Treffen, bei 
dem mit einem Gottesdienst an die Konfirmation im Jahr 1975 
erinnert werden soll. Anschließend geht es zur Jahrgangsfeier in 
die „Alte Hofreite“ in Stockstadt. Auch Personen, die nicht 1975 in 
Stockstadt konfirmiert wurden, sind dazu eingeladen.
Anmeldung und weitere Infos: Holger Kraus,  
HolgerKrausSto@aol.com, (06158) 85292

Gernsheim
1942/43
Der Jahrgang 1942/43 trifft sich am Montag, 3. Februar, um 15 Uhr 
am Fährhaus in Gernsheim.

Jahrgänge

Training 
beim MAZ
Stockstadt (red). Ab Montag, 
3. Februar, bietet das MAZ 
zwei Entspannungskurse 
an, die gezielt helfen sollen, 
Stress abzubauen und das 
Wohlbefinden zu steigern. 
Von 18 bis 19 Uhr lernen Teil-
nehmende in einem Kurs zur 
progressiven Muskelentspan-
nung (PMR), Muskelgruppen 
bewusst anzuspannen und 
zu entspannen. Das Verfah-
ren schult das Körpergefühl 
und hilft, stressbedingte Ver-
spannungen besser wahr-
zunehmen und zu lösen. 
Im Anschluss, von 19.15 bis 
20.15 Uhr, startet ein Kurs für 
autogenes Training. Diese 
Methode lenkt die Aufmerk-
samkeit auf die eigenen Kör-
perempfindungen und för-
dert durch gezielte Übungen 
die körperliche und mentale 
Entspannung. Beide Kurse 
umfassen acht Termine.
Weitere Infos und Anmel-
dung: m-a-z.org, (06158) 
878680

JHV und Vor-
trag beim HGV
Biebesheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Biebesheim lädt für Freitag, 
21. Februar, um 19 Uhr zur 
diesjährigen Jahresmitglieder-
versammlung in das Heimat-
museum Biebesheim (Rhein-
straße 44) ein, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem verschiedene Be-
richte, Neuwahlen zum Vor-
stand und Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder. Im Anschluss 
wird um 20 Uhr Prof. Dr. Jörg 
Schwarz von der Universität 
Innsbruck den Vortrag „Kai-
ser Maximilien I. (1459-1519) 
Herrschaft und Erinnerung“ 
halten, zu dem auch Nichtmit-
glieder eingeladen sind.

Teilnahme am 
Hessentag
Groß-Rohrheim (red). Die 
Hessische Staatskanzlei lädt 
Gruppen aus ganz Hessen 
ein, sich am Festzug des Hes-
sentags 2025 zu beteiligen. 
Der Festzug findet am Sonn-
tag, 22. Juni, in Bad Vilbel 
unter dem Motto „Wir brin-
gen Hessen auf die Bühne“ 
statt. Aus dem Kreis Berg-
straße dürfen laut einer Mit-
teilung der Groß-Rohrheimer 
Gemeindeverwaltung ins-
gesamt zwei Gruppen teil-
nehmen. Sollte es mehr als 
zwei Anmeldungen geben, 
entscheidet der Kreis über 
die Auswahl. Die teilneh-
menden Gruppen erhalten 
Unterstützung in Form einer 
Teilnahmepauschale. Inter-
essierte Gruppen aus Groß-
Rohrheim können sich bis 
spätestens 6. Februar im Rat-
haus anmelden. 
Weitere Infos:
(06245) 9077717

Nächster 
Seniorentreff
Groß-Rohrheim (red). Die 
Groß-Rohrheimer Seniorin-
nen und Senioren treffen sich 
am Donnerstag, 13. Februar, 
um zu Kaffee und Pfannku-
chen mit anschließendem 
Bingo-Spiel im „Treff 21“, wie 
die Gemeindeverwaltung 
informiert. Los geht es um 
14.30 Uhr.

Gitarren, Drums und Power
Große Rockparty in der Biebesheimer Kulturhalle

Biebesheim (sh). Am vergangenen Samstagabend veranstaltete der Biebesheimer Verein „Just for 
Fun“ eine Rockparty in der Kulturhalle. Den Opener machten die Männer der Band „Lazareth“ 
aus Biebesheim und Umgebung und heizten dem rockbegeisterten Publikum mächtig ein. Im An-
schluss brachte die Band „Mallet“ aus Wiesbaden die Stimmung zum Sieden. Im Gegenzug wurde 
in Form diverser Kaltgetränke für eine standesgemäße Abkühlung gesorgt.  Foto: Hauptmann

Infos zum Zusammenschluss
Kirchengemeinden laden zu Doppel-Veranstaltung
Allmendfeld/Gernsheim/
B i eb e s h e i m / S t o c ks ta d t 
(red). Die vier Evangeli-
schen Kirchengemeinden 
Allmendfeld, Gernsheim, 
Biebesheim und Stockstadt 
laden in einer Pressemittei-
lung gemeinsam am Sonn-
tag, 2. Februar,um 14 Uhr zu 
einem Gottesdienst mit an-
schließender Gemeindever-
sammlung um 15 Uhr in die 
Evangelische Kirche Biebes-
heim ein. Im Gottesdienst 
unter der Leitung von Pfar-
rerin Michelle Siebers wird 

Martin Franke-Coulbeaut, 
stellvertretender Dekan des 
Dekanats Groß-Gerau-Rüs-
selsheim, predigen und der 
Ev. Kirchenchor Biebesheim 
singen.
In der sich anschließenden 
G e m e i n d e v e r s a m m l u n g 
berichten die vier Kirchen-
gemeinden des Nachbar-
schaftsraumes Ried-Süd 
über die Entwicklungen des 
Nachbarschaftsraums Ried-
Süd, der sich im Rahmen 
des Transformationsprozes-
ses „EKHN2030“ der Evan-

gelischen Landeskirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) 
gebildet hat. Es geht unter 
anderem um den geplanten 
Zusammenschluss der vier 
Kirchengemeinden, die Ver-
waltung und die zukünftige 
Gottesdienstlandschaft. Ge-
meindeglieder aus allen vier 
Kirchengemeinden sind ein-
geladen, zu kommen, sich zu 
informieren und Fragen zu 
stellen.
Weitere Infos: Wiebke Pau-
lus, (06258) 9054808, wieb-
ke.paulus@ekhn.de

Für Kinder und Familie
Erfolgreiche Wunschbaum-Aktion in Gernsheim
Gernsheim (haza). In der 
Vorweihnachtszeit hat eine 
besondere Aktion in der Ross-
mann-Filiale in Gernsheim für 
strahlende Augen und gesorgt. 
In einer Kooperation zwischen 
dem Kinderschutzbund Ried, 
der Drogerie Rossmann und 
der Caritas Gernsheim wurde 
ein Wunschbaum aufgestellt, 
der Kindern und Familien in 
belasteten Lebenssituationen 
aus Gernsheim Hoffnung und 
Freude schenkte.

Der Wunschbaum war pro-
minent im Eingangsbe-
reich der Filiale platziert. 
Geschmückt war er mit 
Wunschkarten, die von den 
Hausaufgabengruppen und 
der Mädchen- und Jungen-
gruppen der Caritas aus-
gefüllt wurden. Kundin-
nen und Kunden konnten 
Wunschkarten vom Baum 
nehmen und die darauf no-
tierten Wünsche erfüllen. 
Dabei handelte es sich oft 

um kleine, aber bedeutungs-
volle Geschenke.
Wie die Verantwortlichen 
berichten, bewies die Gerns-
heimer Bevölkerung auf „ein-
drucksvolle Weise“, wie viel 
Solidarität und Mitgefühl in 
ihrer Gemeinschaft vorhan-
den ist. „Es war überwälti-
gend zu sehen, wie schnell 
die Wunschkarten vom Baum 
genommen wurden“, so Hei-
di Rinker, Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes. Stefan 
Fritsch vom Caritasnetzwerk 
Gernsheim ergänzt: „Diese 
Aktion zeigt, wie wir gemein-
sam etwas Positives errei-
chen können“.
Für Filialleiterin Sandra Sties-
berg war es ebenfalls eine 
gelungene Aktion. Deutsch-
landweit beteiligten sich 1900 
Filialen und sorgten so dafür, 
dass viele caritative und sozia-
le Projekte örtlich umgesetzt 
werden konnten. Insgesamt 
seien in Gernsheim über 200 
Gutscheine verteilt worden. 
„Zum Valentinstag werden 
wir zusammen mit und für ein 
Seniorenhaus in Groß-Rohr-
heim eine Aktion durchfüh-
ren“, kündigte Stiesberg an.

Heidi Rinker und Stefan Fritsch dankten der Filialleiterin San-
dra Stiesberg (Zweite von links) herzlich dafür, die Wunsch-
baum-Aktion unterstüzt zu haben. Weiterhin ist noch Sozial-
Praktikant Samuel Schmitt (rechts) zu sehen.  haza-foto

Aus Konzerterlös
MGV Stockstadt übergibt Spende

Stockstadt (red). In der Adventszeit hatte der Männergesang-
verein Stockstadt (MGV) die Stockstädter Bürgerinnen und 
Bürger zum Mitsingen eingeladen. Die Sänger konnten in der 
katholischen Kirche sowie einen Tag später in der evangeli-
schen Kirche gut 200 Gäste begrüßen. Den Erlös aus beiden 
Konzerten in Höhe von 1600 Euro übergab der Verein nun 
kürzlich an die Hospizstiftung Groß Gerau. Zu sehen sind (von 
links): Helmut Linnert (MGV), Petra Boulannouar (Hospiz-
stiftung GG) und Klaus Bäder (MGV) bei der Übergabe des 
Spendenschecks.  Foto: Hospizstiftung/MGV
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Der bestirnte Himmel über mir; und das moralische Gesetz in mir.
 Immanuel Kant

Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief unser lieber Vater 
und Schwiegervater

Werner Winger
* 19.01.1935    † 23.01.2025

im Alter von 90 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit
Jürgen und Kirsten

Die Beisetzung findet am Donnerstag, den 06.02.2025, um  
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Goddelau statt.

Jesus spricht: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende“
 Matth. 28, 20

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Mutter,  
lieben Schwiegermutter, herzensguten Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Freundin.

Elfriede Herbert 
geb. Pfeifer

* 21.08.1935       † 30.12.2024

In unserem Herzen lebst du weiter:
Dieter Schudoma geb. Herbert  
mit Sabine, Marek, Jannik und Celina
Gerda Lohr geb. Pfeifer  
mit Ludwig, Andrea und Fritz
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Dieter Schudoma, Brahmsstraße 46 H, 12203 Berlin

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 7. Februar 2025,  
um 13:30 Uhr in der evangelischen Kirche in Biebesheim statt.

Herzlichen Dank
für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit, die uns durch 
Wort, Schrift und Zuwendungen zum Verlust unseres Vaters

Rudolf Pleyer
† 26. Dezember 2024

entgegengebracht wurden.

Dank auch an das Pfl egepersonal des Hauses Dominikus in 
Lampertheim für die fürsorgliche Betreuung, Herrn Dr. Marinez für 
die jahrelange sehr gute ärztliche Behandlung, 
Frau Dr. Schumann und Frau Warkentin für die große Hilfe in 
seinen letzten Tagen, Herrn Pfarrer Dr. Weyl für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier und Frau Hamm von den Bestatterinnen 
Kreider für die mitfühlenden Unterstützung.

In stillem Gedenken
Ursula, Sigrid und Ralf

Es bedarf keiner Worte – es ist unsere Mutter.
In unendlicher Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Ruth Bopp 
* 18.08.1930     † 20.01.2025

In stiller Trauer:

Edeltraut Heger mit Frank und Regina   
Martin und Karin Bopp mit Florian und Sabine
Ruth und Karl-Heinz Görlich mit Timo und Lukas   
und alle Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 6. Februar 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Leeheim statt. 
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank allen, die

H e r m a n n   S c h m i d t
† 05.01.2025

auf seinem letzten Weg begleiteten und ihre große Wert- 
schätzung durch tröstende Worte, einer stillen Umarmung  
und vielfältigen Zusendungen zum Ausdruck brachten.

Der SKG Stockstadt danken wir für die Würdigung seiner Person, 
die uns zeigte, wieviel Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Herrn Dr. Dieter Kloß und den „Engeln“ vom Ambulanten  
Pflegeteam Stockstadt gilt unser besonderer Dank für die  
liebevolle Betreuung.

Ebenso bedanken wir uns bei all denen, die die Trauerfeier so 
würdevoll gestaltet haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Elli Schmidt

Stockstadt am Rhein, im Januar 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Sabine Bierhals

Biebesheim, im Januar 2025

Waltraud 
Triller
† 02.01.2025

Winfried 
Triller
† 26.12.2024

Alles hat seine Zeit, 
es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, eine Zeit der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Elisabet Scheithauer
geb. Osterod

*31. 5. 1939    = 21. 1. 2025

In Liebe
Bettina und Dieter
Hamed und Jacqueline
Nawid und Aaliyah
und alle Angehörigen

Traueradresse: Bettina Scheithauer,  
Berliner Straße 39, 64846 Groß-Zimmern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 7. Februar 2025, um 11 Uhr auf 
dem Friedhof Klein-Gerauer Straße in Groß-Gerau statt.

Beendet ist der Weg.
Es ist Zeit heimzukehren.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Hillerich geb. Keil

* 18.03.1931       † 25.01.205

Im stillen Gedenken
Horst und Edith
Günter und Sabine
Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet am Mittwoch, 05.02.2025, 
um 13 Uhr auf dem Friedhof in Allmendfeld statt.

Wir lassen nur deine Hand los, niemals dich.
Denn wer die Liebe kennt, weiß, was wir verloren haben ….

Brigitte Koppehele
geb. Krieglstein

* 07.12.1954     † 17.01.2025  

Wir lieben dich   
Bernd Koppehele

Ann-Kathrin Koppehele mit Hannah
Diether Krieglstein & Familie

sowie alle Angehörigen 

Gernsheim, 17. Januar 2025

Am 7.2.2025 nehmen wir um 11:00 Uhr Abschied 
in der Trauerhalle zu Gernsheim.

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille im engsten Familienkreis statt.

* 07.12.1954     † 17.01.2025  * 07.12.1954     † 17.01.2025  * 07.12.1954     † 17.01.2025  * 07.12.1954     † 17.01.2025  * 07.12.1954     † 17.01.2025  * 07.12.1954     † 17.01.2025  

geb. Krieglstein

* 07.12.1954     † 17.01.2025  

Brigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte KoppeheleBrigitte Koppehele
geb. Krieglstein

Danksagung für Renate Scholz 

In stiller Trauer danken wir allen, die sich mit  

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

am Tod meiner lieben Frau, Mama, Oma und 

Schwiegermama ausdrückten.

Karl-Heinz

Holger, Christine 

und Samantha

Nachruf

Am 26.12.2024 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter, Herr 

Winfried Triller 

Herr Triller war bis Februar 2001 als Maschinenführer in  
unserem Unternehmen beschäftigt.

Die Nachricht von seinem Tod hat uns tief getroffen.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft

Kunert Wellpappe Biebesheim GmbH & Co. KG

Januar 2025

Nachruf

Am 11.01.2025 verstarb völlig unerwartet unser Mitarbeiter, Herr

Hans-Joachim Matschke

Herr Matschke war bis März 1993 als Buchhalter  
in unserem Unternehmen beschäftigt.

Die Nachricht von seinem Tod hat uns tief getroffen.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft

Kunert Wellpappe Biebesheim GmbH & Co. KG

Januar 2025

GRABMALE
HOCHHAUS

Augrabenstr. 9  Groß-Rohrheim

06245 208 99 96
TERMINE NACH VEREINBARUNG

www.grabmale-marcus-hochhaus.de

- Grabsteine - Bildhauerarbeiten - Beschriftungen
- Natursteine - Ornamente - Bronze 

- Instandsetzungen - Abnahmen für Beerdigungen
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Wolfskehlen. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

65 Jahre 
radio-Weickert

Feiern sie mit! 

tV, einbau- und HausHaltsgeräte 

bis zu  30% günstiger. 

Viele sonderangebote warten auF sie!

www.radio-weickert.de oder www.elektro-biblis.de

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Silberschmuck

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
•Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
•Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Lederjacken/Mäntel

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 80 km kostenlos! Gold aller Art Bernstein

Zahngold (auch mit Zähnen)Edeluhren aller Art

Silber & Goldmünzen

Silberbesteck

Wir zahlen bis zu 9.000,- €* für Ihren Pelz**

,-00 €Wir zahlen

 zur Zeit bis zu

Ankauf von Lederjacken, 
Ledermäntel und

Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder,
 auch Lammfellmäntel **
zum Höchstpreis 

bis zu 2.500 €

Dienstag MittwochMontag

2025 2025 2025

10 - 17 Uhr 10 - 17 Uhr10 - 17 Uhr

Ankauftag AnkauftagAnkauftag

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Tel. 06251 / 7086116 

Inh. Antonio Ciureja

3.
Februar

4.
Februar

5.
Februar

 Die  Experten  sind 3 Tage  für Sie vor Ort!

98,- 

Silber
 ab sofort 

zu absoluten 

Höchstpreisen

Silber
 ab sofort 

zu absoluten 

Höchstpreisen

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Inh.Bahres für Wahres

**Pelz & Lederwarenankauf nur in Verbindung mit Gold

Haushalt mit Mehrheit genehmigt
Gemeindevertretung: CDU und LiGR votieren dagegen – Kritik an Bürgermeister
Groß-Rohrheim (mic). Der 
Groß-Rohrheimer Haushalt 
für das Jahr 2025 hat den Weg 
durch die kommunalpoliti-
schen Instanzen erfolgreich 
geschafft. Am Dienstag-
abend wurde der vorgeleg-
te Entwurf, der vergangene 
Woche auch im Haupt- und 
Finanzausschuss Thema 
war, mehrheitlich verab-
schiedet. Allerdings verlief 
das Prozedere nicht ganz 
lautlos und erstmals musste 
sich Bürgermeister Karsten 
Krug seit seinem Amtsantritt 
auch kritischen Fragen stel-
len. Während die SPD und 
die Freien Wähler (BfGR) 
dem Zahlenwerk für 2025 
ihr Ja-Wort gaben, votierten 
CDU und LiGR dagegen.
In ihren jeweiligen Haus-
haltsreden steckten alle vier 
Fraktionen noch einmal ihre 
Meinungen zum Haushalt 
für Groß-Rohrheim ab. Den 
Auftakt machte die SPD. In 
seinem Statement bedank-
te sich Fraktionsvorsitzen-
der Steffen Heß bei der Ge-
meindeverwaltung für die 
besondere Übersichtlichkeit 
des neuen Haushalts (wie 
im Übrigen auch alle ande-
ren Vertreter der anderen 
Fraktionen). Das sei man in 
dieser Form bisher so nicht 
gewohnt. So gab es Lob spe-
ziell für die jeweiligen Erläu-
terungen. Heß ging gleich 
auf das eigentliche Problem 
des Rohrheimer Haushalts 
ein: das Minus in Höhe von 
1,6 Millionen Euro. „Das ist 
erst einmal ein Brett“, fuhr 
Heß fort.
Allerdings seien dies vor al-
lem fremdgesteuerte Beträ-
ge, die man nicht beeinflus-
sen könne. Dazu gehören die 
in 2025 besonders gestiege-
nen hohen Kreisumlagen für 
die Gemeinde (resultierend 
aus Gewerbesteuernachzah-
lungen in 2023 und 2024), 
die der SPD-Fraktionsvorsit-
zenden hier als ein Beispiel 
nannte. „Wir könnten nun 
die Grundsteuer B gewaltig 
erhöhen, doch das wollen 
wir gerade nicht“, da die Re-
form dieser Steuer bei den 
Bürgerinnen und Bürgern 
ohnehin mit Fragezeichen 
behaftet sei. Die SPD hätte 
es allerdings für besser be-
funden, wenn man den An-
satz für die Gewerbesteuer 
etwas höher genommen 
hätte. Die Kritik, man habe 
im Haupt- und Finanzaus-
schuss kaum Fragen gestellt, 

wies Heß zurück: „Wir ha-
ben uns eben rechtzeitig zu-
sammengesetzt und beraten 
sowie den Bürgermeister in 
unsere Fraktionssitzung ein-
geladen.“
Heß Kritik in Richtung „Op-
position“ war deutlich: Von 
CDU und LiGR gibt es zwar 
Ablehnung gegen den Haus-
halt, aber es kamen keinen 
konkreten Vorschläge oder 
Anträge, wie denn die 1,6 
Millionen Minus zu verrin-
gern wären. Rohrheim kann 
das Minus mit Mitteln aus 
dem Sparstrumpf (außeror-
dentliche Rücklage) decken. 
Ferner möchte die SPD 
nicht jede Verbesserungs-
möglichkeit oder jedes Pro-
jekt hinterfragen, fuhr Heß 
fort. Daher auch der Antrag 
für zwei Projekte, die den 
Haushalt um weitere 6000 
Euro belasten (Sanierung 
von Bänken sowie die Ein-
richtung der Dorf-App). 
Den Anträgen der LiGR 
für die Sperrvermerke von 
zwei größeren Ausgaben 
(Jalousien für den Hallen-
anbau sowie die Maßnah-
me Kirschgelände) stimmte 
die SPD zu. Die Anträge der 
CDU (Baumkataster und 
Gebührenkalkulation für 
die Friedhofsgebühren) 
wurden von den Genossen 
abgelehnt.
Die Deckung des defizitä-
ren Haushalts 2025 aus dem 
Sparstrumpf habe mit Weit-
blick nichts zu tun, erwider-
te Matthias Dobry (CDU) auf 
die Haushaltsrede der SPD. 
Man müsse ja auch an die 
Folgejahre denken. Dobry 
zweifelte daran, dass hier im 
Sinne der Bürgerinnen und 

Bürger entschieden wird. 
Noch einmal kritisierte er, 
dass SPD und BfGR praktisch 
keine Fragen zum Haus-
haltsentwurf gestellt hätten. 
„Wir lehnen den Haushalt 
rundweg ab.“
Heftige Vorwürfe in Sachen 
Haushaltsentwurf 2025 ka-
men von der LiGR. Ludwig 
Klodtka sparte nicht mit An-
griffen vor allem auch gegen 
die Verwaltung und Bürger-
meister Krug. Das Defizit im 
Haushalt in Höhe von 1,636 
Millionenen Euro bedeu-
tet für Groß-Rohrheim eine 
Pro-Kopf-Verschuldung in 
Höhe von 420 Euro, begann 
Klodtka seine Haushalts-
rede. „Soll dieser Entwurf 
wirklich das Ziel unserer 
Gemeinde sein?“ stellte er 
fragend in den Raum. Noch 
ein Jahr zuvor wurde der 
Kommunalpolitik vom Bür-
germeister versprochen, 
dass man spätestens 2027 
mit einem ausgeglichenen 
Haushalt rechnen dürfe und 
dass auch die Einnahmen 
aus der Gewerbesteuer wei-
ter hoch bleiben würden. 
Doch davon sei nun nichts 
mehr zu hören. Wenigstens 
bleibe die Vereinsförderung 
weiter bestehen, so Klodtka. 
Nach seinen Angaben hat 
das Minus im neuen Haus-
halt Gründe: Da sind zum 
einen Pensionsrückstellun-
gen in Höhe von 400.000 
Euro, die in der Abwahl 
von Ex-Bürgermeister Rai-
ner Bersch begründet sei-
en. Des Weiteren wird und 
wurde mit höheren Zins-
erträgen gerechnet und die 
Personalkosten der Verwal-
tung steigen um zwölf Pro-

zent. Ein weiterer Grund 
für die Mehrhausgaben er-
geben sich laut LiGR durch 
den Stellenplan und die 
Eingruppierung in höhere 
Tarifgruppen. Alleine dies 
sorge für einen Mehrauf-
wand in Höhe von 200.000 
Euro. Die Mehrausgaben 
bei den Sach- und Dienst-
leistungen beziffert die 
LiGR auf rund 350.000 Euro. 
Ein kuriose Rechnung stell-
te Klodtka in Sachen Ord-
nungsamt auf: Es wird mit 
Einnahmen durch Bußgel-
der in Höhe von 15.000 Euro 
gerechnet. „Das wären bei 
einem Durchschnittsbetrag 
von 25 Euro etwa 600 Straf-
zettel, die ausgestellt wer-
den müssten. Demgegen-
über kostet uns das neue, 
eigene Ordnungsamt aber 
160.000 Euro im Jahr.“ Des 
Weiteren sind Klodtka und 
seine Fraktion der Ansicht, 
dass die Verwaltung die Ab-
schreibungen bei der Korn-
straße und dem Bewegungs-
parcours „vergessen hat“.
Klodtka kritisierte diese Feh-
ler und stellte die Frage nach 
der Vertrauenswürdigkeit. 
Daher könnten er und sei-
ne Fraktion dem Haushalt 
nicht zustimmen. Die LiGR 
stellte zum Haushaltsent-
wurf auch fünf Anträge, die 
im Anschluss mehrheitlich 
(SDP und Freie Wähler) alle 
abgelehnt wurden. 
Walter Öhlenschläger 
(BfGR) verteidigte den Haus-
haltsentwurf und machte 
eine ganz andere Rechnung 
bezüglich des Defizits auf. 
Er nannte hier unter ande-
rem Ausgaben für den neuen 
Bauhof, weniger Schlüssel-

zuweisungen an die Ge-
meinde sowie eine höhere 
Kreis- und Schulumlage. 
„Uns fehlen hier allein schon 
1,1 Millionen Euro.“ Hinzu 
kämen noch weitere Ausga-
ben, die umgesetzt werden 
müssten. Investitionen etwa 
in die IT-Sicherheit der Ver-
waltung oder einen neue 
Brücke im Außenbereich für 
350.000 Euro. „Sie hatten im 
Finanzausschuss Gelegen-
heit Anträge zum Haushalt 
zu stellen. Ich habe keine 
Lust, heute Abend nochmal 
ein Fass aufzumachen“, sagte 
Öhlenschläger in Richtung 
der LiGR.
Bürgermeister Karsten Krug 
nahm anschließend Stellung 
zu der Kritik und dem Vor-
wurf, er würde das Geld zum 
Fenster rauswerfen: „Da-
gegen verwahre ich mich“, 
so Krug. Die neuen Zahlen 
seien durchaus erklärbar. 
Die angebliche Pensions-
rückstellung für den frühe-
ren Bürgermeister sei bereits 
2024 zur Wirkung gekom-
men, für die Beamtenbe-
soldungserhöhungen könne 
die Gemeinde nichts. Bei 
den Steigerungen in Sachen 
Personalkosten würden Äp-
fel mit Birnen verglichen. So 
sei man in 2023 in der Ver-
waltung mit mehreren Stel-
len unterbesetzt gewesen. 
Demnach habe es hier auch 
keine Ausgaben  gegeben 
und das neue Ordnungsamt 
sei doch von der Kommunal-
politik gewollt.
Dass die 250.000 Euro für 
die Planungen des Kirschge-
ländes nun erst einmal mit 
einem Sperrvermerk ver-
sehen werden, fand nur bei 
der CDU keine Zustimmung. 
Stellen- und Investitionsplan 
wurden (gegen die Stimmen 
von LiGR und CDU) mehr-
heitlich genehmigt sowie ab-
schließend auch der Haus-
halt 2025 an sich. Der Antrag 
der CDU eine Befragung 
der Bevölkerung 55 plus 
nach deren Wünschen in 
Sachen Lebensqualität vor-
zunehmen wurde mehrheit-
lich abgelehnt. „Wir hatten 
das schon mal. Das hat uns 
35.000 Euro gekostet und 
am Ende war alles für die 
Katz. Und eine Befragung für 
Viernheim mit Problemen in 
der Straßenbahn für Rohr-
heim zu verwenden, ist nicht 
mal ansatzweise benutzbar“, 
sagte Walter Öhlenschläger 
zum CDU-Antrag. 

Der Bürgerhallenanbau sollte neue Jalousien bekommen, doch das Geld hierfür wurde im neu-
en Haushalt mit einem Sperrvermerk versehen.  Foto: Burmeister
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Mobilität als Beruf
Branche bietet viele Möglichkeiten
(djd). Die Ausbildungszahlen zeigen es: Das Kfz-Gewerbe 
steht bei den Berufswünschen junger Menschen hoch im 
Kurs – und es ist längst keine Männerdomäne mehr. 
Ein Grund dafür dürfte die Vielseitigkeit der Themen sein, 
welche die Branche beschäftigt. E-Mobilität, Digitalisierung, 
die Veränderung der Vertriebswege und die wachsende 
Komplexität der Fahrzeugsysteme machen die Ausbildung 
und die anschließenden Entwicklungsmöglichkeiten an-
spruchsvoller und vielseitiger. 
Wer sich für eine Tätigkeit in der Mobilitätsbranche 
interessiert, kann sich zunächst über ein Praktikum 
orientieren und genauer herausfinden, welchen Karriere-
weg er einschlagen möchte. Überwasmitautos.com können 
junge Menschen gezielt nach Praktikumsangeboten und 
weiteren Infos suchen.

Allerlei Berufe
Nacht der Ausbildung in Darmstadt
Darmstadt (red). Am 21. März öffnen in Darmstadt 16 Unter-
nehmen von 17 bis 22 Uhr ihre Türen für Schülerinnen und 
Schüler, deren Eltern, Geschwister sowie Freundinnen und 
Freunde im Rahmen der „Nacht der Ausbildung“. Diese bietet 
die Gelegenheit, verschiedene Berufe und duale Studien-
gänge direkt vor Ort kennenzulernen.
Kostenlose Shuttle-Busse verkehren im 15-Minuten-Takt 
zwischen den teilnehmenden Unternehmen und erleichtern 
so den Besuch mehrerer Stationen. Es wird empfohlen, im 
Vorfeld drei bis vier Unternehmen auszuwählen, die den 
eigenen Interessen entsprechen, da an einem Abend nicht 
alle Stationen besucht werden können.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Weitere Infos: nachtderausbildung-darmstadt.de

Ausbildung &
Studium bei dm

dm_jobs_deutschland

Liest sich gut?
Bewirb Dich gleich unter
dm-jobs.de/ausbildung

Freu Dich auf:
• einen sicheren Ausbildungs-/Studienplatz
• faires Gehalt & Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• digitales Lernen
• Mitarbeiterrabatte und vieles mehr
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Ausbildung bei Transgourmet Deutschland
Wir suchen Dich für unsere Zentrale in Riedstadt: 
•  Kaufmann/-frau (m/w/d) für Groß- und Außenhandelsmanagement
•  Kaufmann/-frau (m/w/d) im E-Commerce 
•  Kaufmann/-frau (m/w/d) für Büromanagement mit Schwerpunkt 

Rechnungswesen und Einkauf
• Kaufmann/-frau (m/w/d) für IT-Systemmanagement  
• Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration

Wir suchen Dich für unseren Logistik Betrieb in Riedstadt:
• Fachlagerist (m/w/d)    
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Wir suchen Dich für unseren Selgros Cash & Carry-Markt 
in Darmstadt-Griesheim:
• Kaufmann/-frau (m/w/d) für Groß- und Außenhandelsmanagement
• Verkäufer (m/w/d)
• Metzger (m/w/d)

Du bist interessiert? Dann bewirb Dich jetzt bei uns. 
Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Team Ausbildung | Albert-Einstein-Str. 15, 64560 Riedstadt
Tel.: 06158 180-1045 | E-Mail: team-ausbildung@transgourmet.de
Instagram           @transgourmetkarriere

DEINE

Komm in unser Team als

AUSZUBILDENDER (M / W/ D) 
ZUM STRASSENBAUER /  
TIEF- & KANALBAUER

Arbeiten bei Schnorpfeil Rhein-Main ist eine 
 Herausforderung mit Perspektive.

 ■ Unsere Motivation: 
Wir wollen die Zukunft der Mobilitäts- und 
 Energiewende aktiv mitgestalten

 ■ Unser Fachgebiet:  
Projekte außerhalb der Norm im Flughafenbau, 
Bahnbau und (Energie-)Infrastrukturbau

 ■ Unser Umfeld:  
Mittelständisch und familiär

 ■ Unser Maßstab: 
Top-Leistungen und Spitzenqualität, auch unter 
anspruchsvollsten Bedingungen

 ■ Die Grundlage unseres nachhaltigen Erfolgs: 
Begeisterte, qualifizierte Mitarbeitende

Deshalb  legen wir großen Wert darauf,  unsere 
 Nachwuchskräfte im eigenen Haus auszubilden.

TEILST DU UNSERE AMBITIONEN? 

DANN BEWIRB DICH JETZT!

JETZT SCANNEN 
UND BEWERBEN

Erfolgsmodell mit langer Geschichte
Duale Ausbildung verzahnt seit Jahrhunderten Theorie und Praxis 
(red/mw). Die duale Aus-
bildung in Deutschland hat 
eine lange Geschichte, die tat-
sächlich bereits bis ins Mittel-
alter zurückreicht. Praktische 
Arbeit im Betrieb wird mit 
theoretischem Unterricht in 
der Berufsschule kombiniert 
– ein zentrales Element des 
deutschen Bildungssystems. 
Durschnittlich 450.000 bis 
500.000 meistens junge 
Menschen haben in den ver-
gangenen Jahres einen Aus-
bildungsvertrag unterzeichnet 
und schreiben damit eine lange 
Historie fort. Hier ein Überblick 
über die wichtigsten Fakten 
zur Ausbildungsgeschichte:

Ursprung im Mittelalter

•  Im Mittelalter entwickelte sich 
das Handwerk im Rahmen 
von Zünften.

•  Junge Menschen lernten ihr 
Handwerk als Lehrlinge direkt 
bei einem Meister, der Mit-
glied der Zunft war.

•  Nach der Lehre konnten sie 
Gesellen werden und, wenn 
sie ihre erlernten Fähigkeiten 
entsprechend unter Be-
weis stellten, später selbst 
Meister.

Industrialisierung im  
19. Jahrhundert

•  Mit der Industrialisierung 
wuchs der Bedarf an quali-
fizierten Fachkräften.

•  Viele traditionelle Hand-
werksberufe wurden durch 
industrielle Fertigung ersetzt 
und neue Berufsfelder ent-
standen.

•  In dieser Zeit wurden die ersten 
gesetzlichen Regelungen zur 
Ausbildung entwickelt, etwa 
die Einführung von Lehr-
verträgen.

Gewerbeordnung  
von 1897

•  Die novellierte 
Gewerbeordnung 
von 1897 legte 
erstmals ver-
p f l i c h t e n d e 
Standards für die 
Ausbildung fest – 
in Grundzügen gilt 
sie bis heute.

•  Es wurde geregelt, 
dass Ausbildungs-
verträge schriftlich 
festgehalten werden 

müssen.
•  Gleichzeitig wurden die 

Pflichten der Ausbilder und 
Lehrlinge definiert.

Weimarer Republik (1919 bis 
1933)

•  In den 1920er Jahren wurde 
die duale Ausbildung weiter 
professionalisiert.

•  Die Berufsschule wurde als 
fester Bestandteil der Aus-
bildung etabliert, was den 
theoretischen Teil der Aus-
bildung stärkte.

Nationalsozialistische Zeit 
(1933 bis 1945)

•  Während der NS-Zeit wurde 
die duale Ausbildung in 
die Ideologie der national-
sozialistischen Wirt-
schaftspolitik integriert.

•  Berufsausbildung wurde 
stärker zentralisiert 
und militärische Inhalte 
in technische Berufe 
integriert.

Nachkriegszeit und  
Wirtschaftswunder  
(1945 bis 1960er Jahre)

•  Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde die duale Ausbildung 
als wichtiger Bestandteil 
des Wiederaufbaus in West-
deutschland angesehen.

•  Das Berufsbildungsgesetz 
(BBiG) von 1969 schuf 
eine einheitliche rechtliche 
Grundlage für die duale Aus-
bildung.

Berufsbildungsgesetz  
von 1969

•  Das BBiG von 1969 regelt bis 
heute die duale Berufsaus-
bildung.

•  Es legt Standards für Aus-
bildungsberufe, Inhalte und 
Prüfungen fest.

•  Die Zusammenarbeit von Be-
trieben, Berufsschulen und 
Kammern (etwa IHK, HWK) 
wurde institutionalisiert.

Moderne Entwicklungen

•  Seit den 1990er Jahren hat 
die duale Ausbildung auch 

international immer mehr an 
Anerkennung gewonnen.

•  Neue Berufe, insbesondere 
im IT- und Dienstleistungs-
sektor, wurden integriert.

•  Es gab eine stärkere Aus-
richtung auf Digitalisierung 
und lebenslanges Lernen.

Bedeutung der dualen  
Ausbildung heute

•  Die duale Ausbildung ist 
ein wichtiger Pfeiler der 
deutschen Wirtschaft und 
wird häufig als Erfolgs-
modell angesehen.

•  Sie ermöglicht eine praxis-
orientierte Qualifizierung 
und sichert die Verfügbar-
keit gut ausgebildeter Fach-
kräfte.

•  Das System wird inter-
national als Vorbild be-
trachtet und in vielen 
Ländern adaptiert.

Die Jugendarbeitslosenquote 
in Deutschland gehört zu 
den niedrigsten innerhalb der 
Europäischen Union. 
Im Oktober 2024 lag sie laut 
Statistischem Bundesamt 
bei 6,5 Prozent, während der 
EU-Durchschnitt bei 15,2 Pro-
zent lag. Länder wie Spanien 
und Schweden verzeichneten 
deutlich höhere Quoten von 
26,7 bzw. 23,7 Prozent.
Diese vergleichsweise 
niedrige Jugendarbeitslosig-
keit in Deutschland wird oft 
auf das duale Ausbildungs-
system zurückgeführt, das 
eine enge Verzahnung von 
Theorie und Praxis ermög-
licht und somit den Übergang 
von der Ausbildung in den 
Arbeitsmarkt erleichtert.

Die Kombination aus praktischem Lernen und den theoretischen Inhalten in der Berufs-
schule wird als Duale Ausbildung bezeichnet und genießt internationale Anerkennung. 
 Fotos (2): Pixabay 
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Solide Sache
Ausbildung im Betonhandwerk
(djd). Egal, ob im Straßenbau für Gebäude oder die Bodenplatten auf der heimischen Terrasse: Beton ist in vielen Bereichen ein unverzichtbares Baumaterial. Für 
Schulabgängerinnen und -abgänger bieten sich hier attraktive Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten. 
Zu beliebten Berufsbildern gehören Betonfertigteilbauer/-innen und Verfahrensmechaniker/-innen in der Transportbeton-Industrie. Die Ausbildung dauert 
jeweils drei Jahre, nach dem erfolgreichen Abschluss bestehen sehr gute Chancen auf eine unbefristete Übernahme, zudem können sich die Azubis später vom 
Meistertitel bis zum Studium weiter qualifizieren. Ein Vorteil: Da die Betonindustrie regional aufgestellt ist, ist der Berufsstart meist nah am Wohnort möglich. 

Weitere Infos: beton.org

Deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richtest du bitte an:

WENDEL 
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen findest du auf unserer Homepage.

info@wendel-gruppe.de

Bergfeldstr. 55-59 - 64560 Riedstadt
www.wendel-gruppe.de

Mechatroniker für Land- und
Baumaschinentechnik (m/w/d)



Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d) 



Wir suchen Azubis für 2025!
Starte deine Ausbildung bei uns 
in Riedstadt ab August als:

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen 

Rechtsanwalt (m/w/d) und einen 

Auszubildenden (m/w/d) 
zum Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten.
Ich biete einen attraktiven Arbeitsplatz mit erstklassigen Ent-
wicklungsmöglichkeiten.

Kanzlei Dr. Markus Arras
Notar, Fachanwalt für Erbrecht, Steuerrecht 
und Handels- und Gesellschaftsrecht
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de
www.notar-arras.de

Wie wäre es damit:Ausbildung zum*zur
Rettungssanitäter*in

In ca. sechs Monaten schon fertig mit der
Ausbildung? Das geht!

DRK Frankfurt
Zentrale AusbildungsStätte ZAS
rettsanzas@drkfrankfurt.de www.drk-zas.de

Ausbildung zum*zur
Rettungssanitäter*in

In ca. sechs Monaten schon fertig mit der
Ausbildung? Das geht!

DRK Frankfurt
Zentrale AusbildungsStätte ZAS
rettsanzas@drkfrankfurt.de www.drk-zas.de

Ausbildung als Pflegefachperson (m/w/d) bei Vitos Südhessen 
starten und Karriere im psychiatrischen Klinikum machen!

→ vitos.de/pflegeausbildung-vitos-suedhessen Riedstadt BensheimHeppenheim

Mobilitäts-Zuschuss 
für ÖPNV oder Tanken

Tarif-Vergütung 
1.340 € - 1.503 € mtl. 
plus Zusatzversorgung

Corporate Benefits: bis zu  
40% Mitarbeiter-Rabatte

in (Online-)Shops

Gratis iPad und 
digitales Lernen

Finanzierte Stipendien, 
u. a. Unterstützung beim

Bachelor-Studium

Deep Talk
im Beruf?

safe.

#mitherzfürdenkopf

Starte jetzt deine Ausbildung 
zur Pflegefachperson bei Vitos!

#PlanbareArbeitszeiten

#LernenmitiPad

#Pflegestudium

…uvm.

#KohleStimmt

Motiv 2

Fachkompetenz 
Berufsskills

Berufsalltag

Deep Talk
im Beruf?

Deep Talk
im Beruf?

safe.

#mitherzfürdenkopf

Starte jetzt deine Ausbildung 
zur Pflegefachperson bei Vitos!

#PlanbareArbeitszeiten

#LernenmitiPad

#Pflegestudium

…uvm.

#KohleStimmt

Motiv 2

Fachkompetenz 
Berufsskills

Berufsalltag

Mehr Infos: 
Ausbildung  
bei Vitos  
Südhessen 

 

 
Echte Einblicke: 
Azubi-Video 
anschauen

Südhessen

Lokalzeitung für smarte Leser 
www.plegge-medien.de/e-paper-service

Berufserfahrung reicht aus
Neuerungen seit dem Jahresbeginn: Ausbildungsabschluss auch für Ungelernte
Region (red). Zum neuen Jahr 
sind rund um das Thema Aus-
bildung viele Neuerungen in 
Kraft getreten, die zu grund-
legenden Veränderungen 
führen. Wie die IHK Darm-
stadt berichtet, können sich 
beispielsweise ungelernte 
Mitarbeitende künftig ihre 
Berufserfahrung über eine 
Prüfung im Betrieb als Aus-
bildung anerkennen lassen. 
Ausbildungsverträge können 
ab 2025 komplett digital per 
E-Mail geschlossen werden. 
Ebenfalls neu ist eine Zu-
satzqualifikation für Aus-
zubildende in Künstlicher 
Intelligenz, die unter anderem 
bei der IHK Darmstadt mög-
lich ist.

Abschluss auch für Ungelernte

Mit dem 
Berufsbildungsvalidierungs- 
und -digitalisierungsgesetz 
(BVaDiG) wird ein komplett 
neuer Zugang in den Be-
ruf geschaffen. Seit Jahres-
beginn haben alle Bürgerinnen 
und Bürger das Recht, ihre 
Kompetenzen validieren zu 
lassen. Mit einer Validierung 
soll laut der IHK folgende Frage 
beantwortet werden: Kann 
Person X das, was sie nach 
der Ausbildung in einem Be-
ruf können müsste – obwohl 
sie die Ausbildung selbst nie 
gemacht hat? Ermittelt wird 
das nicht über die klassischen 
Kammerprüfungen, sondern 
über Fachgespräche und 
mehrtägige Arbeitsproben im 
Betrieb. Ist die Validierung 
erfolgreich, erhält die Person 
den entsprechenden Berufs-
abschluss.
Wer eine Validierung erfolg-
reich durchlaufen hat, dem 
stehen dieselben Anschlüsse 
offen wie regulären Aus-
bildungsabsolventen, zum 
Beispiel die Zulassung zu 

Fachwirt- und Meister-
prüfungen. Um jungen 
Menschen keine Fehlanreize 
zu setzen, nach der Schule 
lieber zu jobben, anstatt eine 
Ausbildung zu starten, hat der 
Gesetzgeber das Mindest-
alter für eine Validierung auf 
25 Jahre gelegt. Dr. Marcel 
Walter, Geschäftsbereichs-
leiter für Aus- und Weiter-
bildung der IHK Darmstadt, 
begrüßt die Neuerung: „Zum 
Renommee der Ausbildung 
gehört auch, dass sie im 
Vergleich zu anderen Quali-
fizierungsformen sehr un-
flexibel ist. Das machen Hoch-
schulen bereits besser. Neue 
Wege zum Berufsabschluss 
sind im nichtakademischen 
Bereich daher zu begrüßen.“ 
Für die organisatorische Um-
setzung sind die Industrie- 
und Handelskammern und 
die Handwerkskammern ver-
antwortlich.

Der digitale Ausbildungs-
vertrag

Künftig kann die gesamte 
Organisation rund um Auszu-
bildende für den Betrieb digital 
ablaufen. So muss der Aus-
bildungsvertrag künftig nur 
noch per Mail vom Betrieb an 
den Wunsch-Azubi gesendet 
werden. Der Azubi bestätigt 
den Empfang dann ebenfalls 
digital. Es sind keinerlei Unter-
schriften mehr nötig. Auch die 
Übermittlung des Vertrages zur 
IHK erfolgt ohne Papier. Die IHK 
Darmstadt hat den gesamten 
Prozess rund um die Aus-
bildung digitalisiert und stellt 
sie Azubis und Ausbildungs-
betrieben über ihr Azubi-Info-
center zur Verfügung. „Durch 
die Gesetzesnovelle können 
wir unseren Betrieben neue 
digitale Services anbieten, die 
das Azubi-Management deut-
lich vereinfachen“, sagt Walter.

Und nach der Ausbildung 
können Betriebe ihren Azubis 
künftig auch das Ausbildungs-
zeugnis digital ausstellen. 
Voraussetzung ist hier lediglich 
eine qualifizierte elektronische 
Signatur, die heute sehr un-
kompliziert umgesetzt werden 
kann.

Ausbildung im Homeoffice

Mobile Ausbildung ist bereits 
gelebte Praxis, nun ist sie aber 
auch ins Gesetz überführt 
worden. Die Anforderungen 
sind unbürokratisch und für 
die allermeisten Betriebe in 
der mobilen Arbeit von Fach-
kräften längst eingeübt: Die 
Ausbildungsinhalte müssen 
für mobiles Ausbilden ge-
eignet sein, und Auszubildende 
haben Anspruch auf eine ent-
sprechende technische Aus-
stattung zuhause. Den Um-
fang des mobilen Ausbildens 

legt der Betrieb fest.

Digitales Prüfverfahren

Das BVaDiG ermöglicht zudem 
digitale Prüfungsverfahren. 
Zwischen- und Abschluss-
prüfungen werden künftig 
immer häufiger an digitalen 
Endgeräten abgenommen 
werden. Zwar werden die 
Prüfungen an sich auf abseh-
bare Zeit weiterhin in Präsenz 
stattfinden. In begründeten 
Ausnahmen dürfen Prüferinnen 
und Prüfer nun künftig digital 
zugeschaltet werden. Dies 
wird laut der IHK die ohnehin 
schon seltenen Prüfungsaus-
fälle weiter verringern, weil im 
Notfall einfacher Prüferersatz 
organisiert werden kann.

Zusatzqualifikation „Künst-
liche Intelligenz“

Die IHK Darmstadt führt als 
eine der ersten Kammern 
deutschlandweit eine Zu-
satzqualifikation „Künstliche 
Intelligenz“ ein. Auszubildende 
aus dem kaufmännischen und 
gewerblich-technischen Be-
reich sollen im Rahmen ihrer 
Berufsausbildung über Betrieb 
und Berufsschule branchen-
unabhängig Grundkenntnisse, 
-fertigkeiten und -fähigkeiten 
zum Thema „Künstliche 
Intelligenz und maschinelles 
Lernen“ erwerben können. Die 
Zusatzqualifikation, die mit 
einer Prüfung abschließt, ist 
ein freiwilliges Angebot für 
Azubis und Betriebe. „Uns ist 
wichtig, unsere angehenden 
Fachkräfte früh auf Zukunfts-
themen vorzubereiten. Die 
Transformation der Wirtschaft 
wird nur mit gut ausgebildeten 
Fachkräften gelingen“, so Dr. 
Walter.

Auch in Sachen Ausbildung schreitet die Digitalisierung voran.  Foto: Pixabay
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Wir suchen Azubis: 
Fachinformatiker
Systemintegration
(m/w/d)

Kaufleute für
Büromanagement
(m/w/d)

Mehr Informationen:https://bit.ly/azubi-2025

Bewerbung:

jobs@pc-mentor.de

Fachinformatiker

Bewerbung:

jobs@pc-mentor.de

Systemintegration

Mehr Informationen:https://bit.ly/azubi-2025

www.arbeitsagentur.de

Du weißt noch nicht, wie es

weitergeht?

Dann melde Dich zur

Berufsberatung in Groß-Gerau

oder Rüsselsheim an:

Tel.: 0800 4 5555 00 oder

ruesselsheim.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Publication name: GiZe Anzeige 2-spaltig 105x135, 4c, Schule aus - KOPIE - KOPIE -
KOPIE - KOPIE - KOPIE - KOPIE generated: 2023-01-27T08:46:53+01:00

Alles checken. 
Nichts bereuen.

Elektroniker:in für 
Betriebstechnik 
werden? Check: 
oge.net/ausbildung

Deine Ausbildung in Gernsheim 

GESTALTE DEINE ZUKUNFT MIT UNS

Azubi 2025 (m/w/d) 

zur Fachkraft Umwelttechnologe/in für 
Rohrleitungsnetze und Industrieanlagen

Haben wir Dein Interesse 
geweckt? 

Dann freuen wir uns 
auf Deine Bewerbung.

oder E-Mail: 
info@abfl uss-zl.de

Im Lucken 13 • 64673 ZwingenbergIm Lucken 13 • 64673 Zwingenberg

Wir 
suchen Dich

Hofmann Unternehmensgruppe
Justus-von-Liebig-Str. 8, 64584 Biebesheim

Tel.: 0 62 58 / 804-164
E-Mail: bewerbung@hofmann-spedition.de

Justus-von-Liebig-Str. 8, 64584 Biebesheim

E-Mail: bewerbung@hofmann-spedition.de

WIR SUCHEN DICH

Wir bilden in folgenden 
Berufen aus:

- Berufskraftfahrer (m/w/d)
- Fachlagerist (m/w/d)
-  Kaufmann für Spedition und 

Logistikdienstleistung (m/w/d)

Starte jetzt bei uns Deine 
Ausbildung in einem regional 
verwurzeltem Familien-
unternehmen mit vielfältigen 
Karrieremöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Dich!

für die v ie l fä l t ige Logis t i kwel t

HANDWERK.DE    

HANDWERK.DE    

www.plegge-medien.de

Kündigung wegen Tiktok-Videos
IHK warnt vor unvorsichtigem Umgang mit Social-Media-Beiträgen
(ps). Mal eben ein lustiges 
Video über Kunden, Kollegen 
oder Vorgesetzte anfertigen 
und auf Social-Media posten 
– dank moderner Technik 
geht das schnell, kann aber 
für die Produzierenden 
sehr unangenehme 
Folgen haben. Zwei 
Auszubildenden aus 
Südhessen wurde 
unlängst fristlos 
gekündigt, weil sie 
in ihrer Arbeits-
zeit vermeintlich 
lustige Videos 
über ihre Aus-
bildung im Be-
trieb gedreht und 
auf dem Video-
portal Tiktok ver-
öffentlicht haben. 
Die Arbeitgeber der 
beiden fanden die 
Videos alles andere als 
lustig. Die IHK Darmstadt 
rät daher in einer Stellung-
nahme zur Vorsicht. 

„Finger weg vom Smartphone 
im Ausbildungsbetrieb“, 
mahnt Torsten Heinzmann, 
Teamleiter Ausbildung in der 
IHK Darmstadt. „Fotos oder 
Videos aus dem Ausbildungs-
betrieb haben ohne Einver-
ständnis des Arbeitgebers 
nichts auf Social Media ver-
loren.“ Das gelte für Auszu-
bildende wie für andere An-
gestellte auch. „Man kann sich 
auch nicht damit herausreden, 
dass das Video Satire sein 
soll.“ In beiden Fällen hatten 
die beiden mittlerweile fristlos 
gekündigten Auszubildenden 
Tiktok-Videos in ihrer Arbeits-

zeit von 
ihrem Aus-
b i l d u n g s -
platz ge-
m a c h t . 
Eine Aus-
z u b i l d e n d e 
hatte laut 
IHK mehr-
fach Videos 
ins Netz 
gestellt, in 
denen sie 
b e i s p i e l s -
weise immer 
wieder den 

Hörer aufgeknallt habe, wenn 
Kunden im Büro angerufen 
hätten. Oder sie habe den 
Arbeitsplatz akribisch mit 
Desinfektionstüchern ge-
reinigt, auf dem zuvor eine 
Arbeitskollegin gesessen 
hätten. Ein anderes Video 
habe die Auszubildende ge-
zeigt, wie sie beim Arbeiten 
eingeschlafen sei. 

Satirisch gemeinte Videos 
können böse Folgen haben
Der Auszubildende eines 
Einzelhändlers habe per 
Tiktok Kundengespräche 
nachgespielt, in denen er 
sich als unfreundlicher Mit-
arbeiter – in erkennbarer 
Arbeitskleidung des Marktes- 
dargestellt habe. Beide Aus-
zubildende argumentierten 
laut IHK, dass es sich nur um 
Comedy beziehungsweise um 
Satire gehandelt habe. „Es 
ist jedoch nicht Aufgabe des 
Arbeitsgebers, zu beurteilen, 
ob ein Videobeitrag über sein 
Unternehmen satirisch ge-
meint ist. Wenn in den Videos 
abschätzige Urteile über 
den Betrieb gefällt werden, 
kann das ein Grund für ein 

fristlose Kündigung sein“, 
sagt Heinzmann. Genauso sei 
es ein No-Go, in der Arbeits-
zeit Videos für den privaten 
Account zu drehen. „Man 
kann hier in ganz viele Fallen 
tappen“, warnt Heinzmann: 
„Wenn andere Kolleginnen und 
Kollegen ohne deren Wissen 
gezeigt werden, verstößt das 
gegen deren Persönlichkeits-
rechte. Wenn, wie in dem 
einen Fall, Kundendaten auf 
dem Bildschirm zu sehen 
sind, ist es zudem ein schwer-
wiegender Datenschutzver-
stoß.“
Die Tiktok-Videos wurden 
von Tausenden Followern 
gesehen, geliked und auch 
geteilt, so die IHK. „Die Ruf-
schädigung zieht weite Kreise 
und ist nicht mehr rückgängig 
zu machen“, so Heinzmann. 
Ausbildungsbetrieben rät 
Heinzmann, ihren Azubis früh 
zu vermitteln, inwieweit sie 
auf Social Media aktiv sein 
können. „Es kann auch durch-
aus gewollt sein, dass Azubis 
sich in sozialen Netzwerken 
über ihren Betrieb äußern. Es 
ist aber immer eine Frage des 
Wie“, so Heinzmann. 

Die Aufgabe der IHK ist es, 
bei Kündigungen von Aus-
bildungsverhältnissen zu 
vermitteln beziehungsweise 
zu schlichten. „Eine gütliche 
Einigung ist aber sehr schwer, 

wenn das Vertrauensver-
hältnis einmal kaputt 

ist.“ Im Falle der beiden 
Kündigungen war dies 
offensichtlich der Fall. 
„Die erwähnten Fälle 
sind die ersten 
dieser Art im IHK-
Bezirk Darmstadt“, 
erklärt Heinzmann 
auf Anfrage der 
Redaktion. Weitere 
Zahlen lägen nicht 
vor. „Man kann 
aber davon aus-

gehen, dass es weit 
häufiger vorkommt, 

dass Jugendliche und 
junge Erwachsene ihren 

Ausbildungsplatz auf 
Tiktok zum Thema machen, 

ohne dass der Arbeitgeber 
davon Kenntnis hat. Be-
stimmte Trends schaukeln 
sich auf Tiktok schnell hoch 
und finden Nachahmer.“ Die 
Auszubildenden seien sich 
der Konsequenzen oft nicht 
bewusst. „Daher ist es umso 
wichtiger, rechtzeitig mit 
den Auszubildenden ein Ge-
spräch darüber zu führen, in-
wieweit sie Soziale Medien 
im Zusammenhang mit ihrem 
Arbeitgeber nutzen können.“ 

Für den richtigen Umgang 
sensibilisieren
Dazu gehöre, dass möglichst 
gleich zu Beginn der Aus-
bildung darauf hingewiesen 
werden sollte, dass die Zu-
stimmung des Ausbildungs-
betriebs erforderlich ist, wenn 
der Betrieb in einem Beitrag 
thematisiert wird. „Wichtig ist 
auch, dass ohne Zustimmung 
des Arbeitgebers keine Videos 
in der Arbeitszeit gedreht 
werden darf“, so Heinzmann. 
Aber auch die rechtlichen 
Grundlagen sollten den jungen 
Menschen vermittelt werden. 
„“Dazu gehören die Themen 
Datenschutz, Persönlichkeits-
recht, Urheberrecht bei der 
Verwendung von Bildern oder 
Musik. In ihren Ausbilder-
Praxis-Workshops vermittele 
die IHK Darmstadt den Be-
trieben außerdem, dass Aus-
zubildende auf Social Media 
auch positiv auf das Image 

eines Ausbildungsbetriebs 
wirken können. „Sie können 
als sogenannte Corporate 
Influencer ihre Ausbildung 
unverkrampft vorstellen und 
vermitteln, warum ihnen 
ihre Tätigkeit Spaß macht. 
Optimalerweise hat der Be-
trieb eine:n Verantwortliche:n 
für Social Media, der/die die 
Auszubildenden begleiten 
kann.“ 
Unterstützung für ihr 
Engagement in Sachen Social 
Media erhält die IHK vom 
DGB Hessen-Thüringen. „Aus 
unserer Sicht ist es essenziell, 
junge Menschen – ins-
besondere Auszubildende – 
frühzeitig für die Chancen und 
Risiken sozialer Medien zu 
sensibilisieren“, erklärt die Ge-
werkschaftsorganisation auf 
Anfrage der Redaktion. Es sei 
wichtig, dass junge Menschen 
während der Ausbildung um-
fassend begleitet und auch 
zum Thema Social Media ge-
zielt geschult werden. „Hier 
kann das Seminarangebot der 
IHK für Ausbilder:innen ein 
guter Beitrag sein.
Klare Regeln und 
Kommunikation im Betrieb 
seien auch aus Gewerk-
schaftssicht erforderlich, 
um Missverständnisse zu 
vermeiden und den gegen-
seitigen Respekt zu fördern. 
„Eine solche Sensibilisierung 
ist nicht nur im Interesse der 
Auszubildenden, sondern auch 
der Unternehmen, um ein ver-
trauensvolles und produktives 
Arbeitsumfeld zu schaffen.“

Weitere Infos: 
www.ihk.de/Darmstadt  

Die IHK warnt insbesondere Auszubildende und junge Angestellte davor, während der Arbeit 
ohne Erlaubnis des Betriebs private Social-Mediabeiträge anzufertigen und sich darin über 
Kundinnen und Kunden sowie Kolleginnen und Kollegen lustig zu machen.  Foto: Pixabay
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Immobilie im Mittelpunkt
HWL: Professionelle Hausverwaltung mit Weitblick
Griesheim (gu). Eine un-
zureichende Hausverwal-
tung kostet Hausbesitzer oft 
viel Zeit, Nerven und Geld. 
Die 2023 gegründete HWL 
Immobilienmanagement 
GmbH bietet ihren Kunden 
daher eine effiziente, trans-
parente und persönliche Ver-
waltung sowie einen Service, 
der auf die individuellen Be-
dürfnisse der Kunden zuge-
schnitten ist. „Bei uns gibt es 
keine wechselnden Kontakte, 
keine langen Wartezeiten. 
Wir sind stets erreichbar und 
direkt für unsere Kunden da“, 
betonen die Firmeninhaber 
André Herb, Francesco Tori-
no und Fabio Lombardi.
Mit einer breiten Palette 
von Dienstleistungen, da-
runter Reinigung, Facility 
Management, Winterdienst 
und Grünflächenpflege, 
kümmern sich die HWL um 
jedes Detail, um sicherzu-
stellen, dass die Immobilien 
ihrer Kunden optimal ver-
waltet werden. „Wir stehen 
im ständigen Austausch mit 
den Eigentümern, in dem 
wir sie mit transparenten 
Abrechnungen und regel-

mäßigen Berichten über den 
Zustand ihrer Immobilie auf 
dem Laufenden halten. Da-
rüber hinaus setzen wir auf 
eine enge Mieterbetreuung, 
um ein harmonisches Ver-
hältnis zu gewährleisten“, 
erklärt Francesco Torino. 
Insgesamt 17 fest angestell-
te Mitarbeiter, darunter er-
fahrene Experten, kümmern 
sich um alle technischen Be-
lange, von der Wartung bis 
zur Reparatur.
André Herb, auch Mitin-
haber der Reinigungsfirma 
„Endlos sauber“, verfügt über 
Erfahrungen im Objektma-
nagement, Francesco Torina 

und Fabio Lombardi, auch 
Geschäftsführer der „Lorino 
Hygiene GmbH“, können auf 
Erfahrungen in der Kunden-
betreuung und -bindung auf-
bauen. Das Trio hat sich so in 
über zehn Jahren einen Ruf 
als vertrauenswürdiger Part-
ner für Eigentümer und In-
vestoren erarbeitet und mit 
HWL Immobilienmanage-
ment GmbH eine weitere Fir-
ma gegründet. „Aufgrund der 
guten Resonanz haben wir 
uns nun größer aufgestellt 
und in der Wiesenstraße 8 
neue Geschäftsräume bezo-
gen“, berichtet das Unterneh-
mer-Trio.

Das Team von HWL Immobilienmanagement.  Foto: Hausl

- Anzeige -

Schnell, schneller, Rhinemosquitos
Stockstädter Speedstacker knacken bei Schwabencup mehrere Rekorde
Stockstadt/Reutlingen (red). 
Das neue Jahr begann für 
die Rhinemosquitos der SKG 
Stockstadt mit dem Schwa-
bencup in Reutlingen. 16 
Stackerinnen und Stacker der 
SKG starteten in verschie-
denen Disziplinen im Sport 
Stacking und konnten wieder 
einige gute Ergebnisse erzie-
len, wie die Rhinemosquitos 
berichten. Bester männlicher 
Stacker war Dustin Coffey, der 
insgesamt den Rang 5 von 70 
Teilnehmern im All Around 
über alle 3 Einzeldisziplinen 
erreichte. Darüber hinaus 
waren er und sein Partner 
Fynn Albers auch das tages-
schnellste Doppel mit einer 
Zeit, die gleichzeitig einen 
neuen deutschen Rekord be-
deutete. Coffeys Team war die 
schnellste Staffel des Tages, 
gefolgt von Alexander Sinko-
vic und seinem Team. 
Beste weibliche Stackerin 
der Rhinemosquitos wurde 
die erst zehn Jahre alte Sina 
Metzroth, die Rang 15 der 59 
weiblichen Teilnehmerinnen 
erreichte. Außerdem stellte 
sie im Cycle der U10 weiblich 
einen neuen Europarekord 
auf. Gemeinsam mit Lukas 
Müller konnte ihre Staffel 
ebenfalls einen neuen Euro-
parekord in der U10 errei-
chen. Dasselbe gelang auch 
Felix Reibold, dem jüngsten 
Teilnehmer der Rhinemos-
qutos. Er und sein Staffelteam 
siegten in der U8 mit einem 
neuen Europarekord. Einen 

weiteren Europarekord konn-
te auch Martina Sinkovic im 
Cycle der M4 weiblich aufstel-
len. 
Neben den ganzen Rekorden 
gab es noch weitere gute Er-
gebnisse, wie die Rhinemos-
quitos weiterhin berichten: 
Luc Hoffmann und Noel Ni-
colay erreichten Bronze im 
Doppel der U14. Johanna 
Müller und Sina Metzroth 
gewannen das Doppel der 
U12. Theresa Müller durfte 
sich über den dritten Platz 
im Cycle der U10 freuen. Hier 
gewann sie mit Sina Metz-
roth auch im 3-3-3. Svenja 
Wenner konnte ebenfalls 
das 3-3-3 in der AK 15-18 
für sich entscheiden. Elsina 

Nicolay überzeugte im 3-3-3 
der M3 weiblich und belegte 
Platz Zwei. Jasmin Metzroth 
und Dennis Reibold wurden 
mit ihrer Staffel Zweite. Die 
Staffel mit Elsina und Bianca 
Nicklas-Hoffmann erreichten 
den dritten Platz direkt hinter 
Martina und Robert Sinkovic 
in der M3. Robert Sinkovic 
konnte das 3-6-3 für sich ent-
scheiden und gemeinsam mit 
seinem Sohn wurde er Zwei-
ter im Eltern/Kind-Doppel 
der AK 19+. Ebenfalls Zweite 
wurden Sina Metzroth und 
ihre Mutter Jasmin im Eltern/
Kind-Doppel der U10.  
„Im Großen und Ganzen ha-
ben sich die Rhinemosquitos 
von ihrer besten Seite ge-

zeigt. Zur Zeit konzentrieren 
wir uns auf die kommenden 
Deutschen Meisterschaften, 
die im März in der Stockstäd-
ter Altrheinhalle ausgetragen 
werden. Hier laufen bereits 
die Vorbereitungen auf Hoch-
touren“, berichtet Martina 
Sinkovic.
Darüber hinaus gab es kürz-
lichen weitere Gründe zur 
Freude bei den Rhinemos-
quitos: Wie der Verein erfah-
ren hat, dürfen zehn Stacker 
aus den eigenen Reihen mit 
dem Team Germany zur Welt-
meisterschaft in die Schweiz 
fahren. Zwei weitere Rhine-
mosquitos werden zudem für 
Indonesien an den Start ge-
hen.

Die zufriedenen Stacker der Rhinemosquitos am Ende eines erfolgreichen Turniertages. Foto: Verein

Jahrelanges Engagement
TV-Crumstadt-Mitglieder mit Verdienstnadeln geehrt

Crumstadt (red). Der TV Crumstadt hatte Mitte Januar zu einem Neujahrsempfang eingeladen. Bei diesem gab es nicht nur 
Unterhaltung und einen Ausblick auf das kommende Jahr, sondern auch zahlreiche Ehrungen (wir haben berichtet). In der 
Nachlese ist hier ein Bild von den Mitgliedern zu sehen, die mit einer Verdienstnadel gewürdigt wurden, von links: Melanie 
Feistl, Gernot Hofmann (Verdienstnadel in Gold), Dieter Ruckelshausen (Verdienstnadel in Gold), Julia Scheuch (Verdienst-
nadel in Bronze), Moritz Fuchs (Verdienstnadel in Bronze) und Holger Beeres.  Foto: Verein
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 21. Februar 2025 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim ANGLERHÜTTE. 
Beginn ist um 20 Uhr.
Tagesordnungspunkte:

• Eröff nung und Begrüßung
• Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
• Totenehrung
• Ehrung langjähriger Mitglieder
• Anträge
• Berichte der einzelnen Sparten
• Aussprache zu den Berichten
• Jahresbeitrag
• Wahl des Vorstands
• Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 10.02.2025 schriftlich an den 
1. Vorsitzenden zu richten:
ASV Biebesheim: Leo Wedel · Heidelberger Str. 6 · 64584 Biebesheim

Gez. Leo Wedel, 1. Vorsitzender

Wir laden für Freitag, den 21. Februar 2025 um 
19.00 Uhr zur Jahresmitgliederversammlung 
in das Heimatmuseum Biebesheim, Rhein-
straße 44, 64584 Biebesheim am Rhein mit 
nachstehender Tagesordnung ein:

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte:
 a) Geschäftsbericht
 b) Kassenbericht
 c) Bericht über die Kassenprüfung
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines/r Versammlungsleiters/in
6. Neuwahlen zum Vorstand
 a) Vorsitzende/r
 b) Stellvertretende/r Vorsitzende/r
 c) Schriftführer/in
 d) Rechner/in
 e) Beisitzer/innen
7. Neuwahl der Rechnungsprüfer/innen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn wir viele Mitglieder zu unserer  
Versammlung begrüßen könnten.

Im Anschluss an die Versammlung wird um 20.00 Uhr Herr Prof. 
Dr. Jörg Schwarz von der Universität Innsbruck den Vor-
trag „Kaiser Maximilian I. (1459-1519) - Herrschaft und Er-
innerung“halten, zu dem auch Nichtmitglieder eingeladen sind.

*gültig bis zum 15.02.2025 nur in der Filiale
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT

Feuerwehr

Groß-Rohrheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Groß-Rohrheim am Samstag, 22.02.2025, um 18:00 Uhr  
im Feuerwehrgerätehaus.

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Gemeindebrandinspektors
 4. Bericht des Jugendwart/in
 5. Bericht Leiter der First Responder
 6. Bericht Leiter der Löschzwerge
 7. Bericht Leiter Rettungshundestaffel
 8. Bericht des Vertreters der Alters- und Ehrenabteilung
 9. Beförderungen/Ehrungen
 10. Gäste haben das Wort
 11. Verschiedenes

Rainer Donnerstag
Gemeindebrandinspektor

Feuerwehr

Groß-Rohrheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Feuerwehr- 
vereins Groß-Rohrheim e.V. am Samstag, 22.02.2025, um  
19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Tagesordnung
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Feststellung Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassenwartes
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Wahlen
  1. Kassenprüfer für 2025 (2 Funktionen)
 9. Verschiedenes
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*gültig bis zum 15.02.2025 nur in der Filiale
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT

Auf den Winden reiten
Segelflieger spürten dem Phänomen „Welle“ nach

Bensheim/Region (red). Zum 14. Mal trafen sich im Clubheim der Segelfluggruppe Bensheim 
(SFG) rund 100 Segelfliegerinnen und -flieger aus dem Südwesten Deutschlands zum Thema 
Hang- und Wellenflug. „Peter Franke (Dannstadt) und Andreas Maurer (Landau) hatten ab-
wechslungsreiche Vorträge organisiert. Ob noch Anfänger oder schon Könner, für jeden/jede 
war etwas dabei: wertvolle Tipps aus der Praxis, spannende Erfahrungsberichte, interessante 
Informationen, aber auch kritischer Austausch“, berichtet die SFG in einer Mitteilung an die 
Presse. Das Phänomen „Welle“ ist eine meteorologische Erscheinung – in den Alpen auch als 
Föhn bekannt. „Es erlaubt Segelfliegern, ohne Motorkraft in große Höhen aufzusteigen.“ Die 
Rhein-Neckar-Region sei eine der ergiebigsten Hang- und Wellenfluggebiete außerhalb der 
Alpen und ermögliche „herausragende Flugerlebnisse“ außerhalb der regulären Sommersai-
son. Ralf Fischer aus Offenburg habe über das „Crémant-Dreieck“ berichtet, einen motorlosen, 
360 Kilometer langen Flug durch die Wellensysteme des Pfälzerwalds, der Vogesen und des 
Schwarzwalds. Die Piloten Klaus Leitner und Peter Mangold hätten den Weg durch die nord-
westlichen Wellensysteme bis nach Koblenz und quer durch den Anflugssektor des Frankfurter 
Flughafens im Segelflugzeug erprobt. „Am Morgen des Neujahrstages waren noch nicht viele 
Ferienflieger unterwegs, so dass uns die netten Fluglotsen auf unserer Flugroute in 5000 Meter 
Höhe zwischen den dicken Airlinern durchleiteten konnten. Es war ein grandioser Blick auf die 
unten liegenden Landschaft und die vorbeifliegenden ‚großen Kollegen‘“, berichten den beiden 
Piloten in der Meldung.  Foto: Verein

Zeitungsleser wissen mehr!
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Mit dem Camper-Van durch Südnorwegen
Spektakuläre Landschaften: Durch andere Welten bis an die Westküste / Reisebericht Teil Drei
Skandinavien (sh). Im ver-
gangenen Herbst machte 
sich Plegge-Medien-Reporter 
Sebastian Hauptmann ge-
meinsam mit seiner Frau auf 
in Richtung Norden. Mit dem 
Camper-Van wollten sie den 
Süden Norwegens erkunden. 
In dem mehrteiligen Reisebe-
richt berichtet er über seine 
Erlebnisse im Land der Nord-
männer:

Unser erstes Wochenende in 
Norwegen ließen wir ruhig 
angehen und frühstückten 
ausgiebig auf der Landzun-
ge, welche wir als Schlafplatz 
auserkoren hatten. Am spä-
ten Vormittag starteten wir 
bei bestem Wetter zurück auf 
unsere Route. Der Plan war 
es, von dort nach Westen zur 
Landschaftsroute Valdresflye 
weiterzufahren. Allerdings 
entschieden wir uns auf hal-
ber Strecke, doch lieber den 
Weg in Richtung Nordosten 
einzuschlagen, da die ge-
plante Route ein zu großer 
Umweg auf dem Weg nach 
Geiranger gewesen wäre. 
Entlang der E16 ging es für 
uns vorbei an wunderschö-
nen Seen, die an diesem Tag 
einem Spiegel glichen. Unser 
Stellplatz für die Nacht soll-
te sich am Gebirgssee Tyin 
befinden. Die steile Anfahrt 
hinauf zu dem riesigen See 
lohnte sich. An einer wenig 
befahrenen Schotterpiste ge-
nossen wir die letzten Son-
nenstrahlen, die allmählich 
hinter dem nahe gelegenen 
Gletscher verschwanden. Der 
Blick war atemberaubend 
und der Stellplatz sicherlich 
einer unserer Top-Favoriten.
Noch überwältigt von die-
sem grandiosen Schlafplatz, 
machten wir uns am nächs-
ten Morgen auf, um den Hjel-
lefossen zu besuchen, nicht 

ahnend, dass es uns danach 
in eine andere Welt verschla-
gen würde. Unser Ziel war 
die National Tourist Route 
Sognefjellsvegen. Da wir kei-
nen großen Umweg fahren 
wollten, beschlossen wir, die 
Route erst ab der Hälfte zu 
befahren und nahmen dafür 
die Panoramastraße Tinde-
vegen. Für diese waren zwar 
zusätzlich zur elektronischen 
Maut (für das Mautsystem 
in Norwegen und Schwe-
den registriert man sich am 
besten bei der App EPASS24 
und hinterlegt seine Kredit-
karte; von da an funktioniert 
alles automatisch) noch 
einmal 100 NOK (circa 8,50 
Euro) fällig, die am Ende an 
einem Automaten bezahlt 
wurden. Bereits diese Rou-
te versetzte uns in Staunen 
und wir dachten, dass es gar 
nicht mehr imposanter wer-
den könnte. Von wegen: Auf 
dem Sognefjellsvegen ange-
kommen, erwartete uns eine 
surreale Welt voller Steine, 
Berge, Gletscher und Seen. 
Wir folgten der Straße 55 bis 
nach Fossbergom. Für die 

knapp 60 Kilometer brauch-
ten wir allerdings sehr lange, 
da wir – nicht nur gefühlt – 
jeden zweiten Kilometer an-
hielten. Das stellt sicherlich 
auch eine Freiheit dar, die wir 
beim Reisen mit dem Cam-
per-Van sehr zu schätzen 
gelernt haben: Kommt man 
am Abend nicht an seinem 
eigentlichen Zielort an, weil 

man zu lange gebraucht hat, 
schläft man halt irgendwo 
anders. Am Ende der Land-
schaftsroute befand sich eine 
alte Stabkirche, die wir uns 
natürlich auch nach all den 
Eindrücken nicht entgehen 
ließen. Unseren Schlafplatz 
fanden wir dann auf einem 
größeren Schotterparkplatz 
in der Nähe von Grotli. Die-

se Nacht begleitete uns das 
angenehme Rauschen eines 
nahe gelegenen Wasserfalls.
Noch erschlagen von all den 
Eindrücken des vergange-
nen Tages, wussten wir noch 
nicht, was der neue Tag an 
Überraschungen für uns 
bereithielt. Geiranger war 
unser Ziel. Dies zerschlug 
sich aber bereits nach weni-

gen Kilometern. Die Zufahrt 
war durch eine Schranke und 
ein Schild gesperrt. Gründe 
hierfür konnten wir nicht er-
kennen. Auf einem Rastplatz 
überlegten wir nun, wie es 
für uns weitergehen sollte. 
Auf der einen Seite stand der 
Wunsch, Geiranger zu se-
hen und die ungefähr sechs 
Stunden Umweg in Kauf zu 
nehmen (statt ursprünglich 
40 Minuten Fahrzeit). Auf 
der anderen Seite sollte das 
Wetter in Geiranger nicht 
berauschend sein und wir 
befürchteten, dass es sich 
vielleicht gar nicht lohnen 
würde. Aufgrund der Wetter-
situation und der Tatsache, 
dass auch die bekannte Rou-
te über den Trollstigen weiter 
in den Norden schon seit Mai 
gesperrt war, entschieden wir 
uns schlussendlich, schon 
jetzt Richtung Westküste ab-
zubiegen, da hier die Wetter-
vorhersagen deutlich besser 
aussahen. 
Wir machten also kehrt und 
nahmen die Landschafts-
route Strynefjellsvegen in 
Richtung Westen und ein 

weiteres Mal sollte es uns in 
andere Welten verschlagen. 
Gerahmt von hohen Gipfeln 
führte eine schmale Schotter-
piste entlang von Geröll und 
schroffen Felsen. Ein Fluss, 
der in einen riesigen blauen 
See mündete, folgte uns die 
ganze Zeit. Die Abfahrt in 
Richtung Stryn lag aufgrund 
des aufkommenden Regens 
im Nebel, was dem Ganzen 
noch eine mystische Stim-
mung verlieh. Der Einschlag 
der Alternativroute stellte 
sich als genau die richtige 
Entscheidung dar. In Stryn 
angekommen, hatte uns der 
Regen dann aber doch ein-
geholt. Wir warteten eine 
Regenpause ab, um uns den 
berühmten Fluss, der sich 
durch grüne Wiesen schlän-
gelt, mit Hilfe einer Drohne 
von oben anzusehen. Die 
Nacht verbrachten wir im 
Regen in einer kleinen Park-
bucht am Straßenrand, dort 
planten wir unseren ersten 
Städtetrip. Die Besichtigung 
der Stadt Ålesund, unser ers-
ter Stopp an der Westküste, 
stand auf dem Programm.

Impression von den spektakulären Landschaftsrouten.

Links: Die Stabkirche in Fossbergom. Rechts: Der bekannte Fluss Stryn, der sich durch grüne Wiesen und kleine Ortschaften schlängelt. Fotos (3): Hauptmann



1. Februar 2025 15

I H R  O B J E K T  I N  B E S T E N  H Ä N D E N  –
P R O F E S S I O N E L L E  H A U S V E R W A L T U N G  

kontakt@hwl- im.de

www.hwl- im.de
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Private Eigentümer
Wohnungseigentümer-
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W a r u m  H w l  ?
Maßgeschneiderte Lösungen
Langjährige Erfahrung
Rundum-Service (Handwerk,  Hausmeister ,
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Transparenz & Vertrauen
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wird jetzt   

SP:MZB

Ihr Profi für:

MZB
www.ep-mzb.de

Inh. Marko Zachertz-Bayer
64560 Riedstadt, Bahnhofstraße 22
E-Mail: info@ep-mzb.com
Telefon 06158 188955

Küchen-
studioService

Partner

Öffnungszeiten:

Mo. – Sa. 09.00 – 12.00 h
 14.30 – 18.00 h
Mi. und Sa. 
Nachmittag geschlossen
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Inh. Marko Zachertz-Bayer
64560 Riedstadt, Bahnhofstraße 22
E-Mail: info@ep-mzb.com
Telefon 06158 188955

Küchen-
studioService

Partner

Wir schließen unser Ladengeschäft für den 

Verkauf, unser Reparaturservice für Elektro-

geräte sowie Jura Kaffeevollautomaten geht 

wie gewohnt weiter, ab 1. März 2025 dann als 

Servicepartner.

Wir danken Ihnen für 20 Jahre Treue und für 

die in dieser Zeit bei uns gekauften Geräte 

und freuen uns, weiterhin für Sie da zu sein.

Traumküchen von Nobilia planen wir 

weiterhin mit Ihnen gemeinsam. 

Terminabsprachen sind weiterhin unter 

der gewohnten Telefonnummer möglich.

Ihr Marko Zachertz-Bayer und das Team 

von EP:MZB

Großer 

Räumungsverkauf 

vom 

03.02. bis 28.02.2025 

mit Rabatten bis zu 

50%

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 h
 14.30 - 18.00 h
Mi. Nachmittag geschlossen

HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

Buxtehuder SV
Samstag, 1. Februar 2025 - 18:00 Uhr

O F F I C I A L   G Y M

bemore@hyrox-gym.com

www.hyrox-gym.com

+49 176 72 955 706

Im dürren Kopf 40,
Griesheim

Toddlerf it  ab 3  Jahren

Selbstverteidigung für

Kids ab 5 Jahren

Krav Maga und

Selbstverteidigung Teens

ab 10 Jahren

KMG Krav Maga für

Erwachsene (auch

Frauenkurse)

Boxfit  & Yoga für

Erwachsene

info@be-more-training.de
www.be-more-training.de
+49 176 72 955 706
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Plan für 2025 verabschiedet
Riedstadt: Stadverordnete beschließen Haushalt und Hebesatzungen
Riedstadt (red). In ihrer 
jüngsten Sitzung am 23. Ja-
nuar verabschiedeten die 
Riedstädter Stadtverord-
neten mit 19 Ja-Stimmen 
(CDU, Grüne, FW, 1 BfR), 13 
Nein-Stimmen (SPD, BfR, 
AfD, Frey) und drei Enthal-
tungen (2 SPD, Jungert) den 
Haushaltsplan 2025 und das 
Investitionsprogramm. Mit 
ähnlichem Stimmenverhält-
nis (18 Ja-, 14 Nein-Stimmen 
und drei Enthaltungen) wur-
de auch die Hebesatzsatzung 
beschlossen.
Wie die Stadt Riedstadt 
in einer Pressemitteilung 
schreibt, schließt demnach 
der ordentliche Teil des Er-
gebnishaushalts bei 62,864 
Millionen Euro Erträgen 
und 66,279 Millionen Euro 
Aufwendungen mit einem 
Defizit von 3,415 Millionen 
Euro. Im außerordentlichen 
Ergebnis weist er nach Ver-
käufen von Grundstücken 
und Immobilien bei 3,467 
Millionen Euro Erträgen 
einen Überschuss von rund 
52.000 Euro aus. Die Hebe-
sätze wurden für die Grund-
steuer A auf 811 Punkte, 
Grundsteuer B auf 985 Punk-
te und Gewerbesteuer auf 

420 Punkte festgesetzt.
„Der Haushaltsplan 2025, In-
vestitionsprogramm, Haus-
haltssicherungsprogramm 
und die Hebesatzsatzung 
standen wie auch die Stra-
ßenbeiträge erneut auf der 
Tagesordnung der Stadt-
verordnetenversammlung. 
Denn in der Sitzung am 12. 
Dezember 2024 hatten die 
Stadtverordneten zwar in 
einer Mammutsitzung über 
zahlreiche Einzelpunkte 
des Haushalts abgestimmt, 
dann aber den entsprechend 
überarbeiteten Haushalt 
wie auch die Hebesatzsat-
zung abgelehnt, ohne einen 
Handlungsauftrag an den 
Magistrat zu erteilen. Zu-
gleich wurde die Magistrats-
vorlage zur Fortführung der 
wiederkehrenden Straßen-
beiträge bis zum 1. Januar 
2027 durch einen konkurrie-
renden Antrag von SPD und 
BfR abgelehnt“, berichtet 
die Stadtverwaltung. Durch 
diesen Beschluss sollten die 
wiederkehrenden Straßen-
beiträge zum 31. Dezember 
2024 auslaufen.
Gegen die beiden Nicht-
beschlüsse sowie den Be-
schluss zur Beendigung 

der Straßenbeiträge habe 
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann qua Amt Wider-
spruch einlegen müssen, da 
sie rechtswidrig seien und 
das Gemeinwohl gefährde-
ten, so die Stadt. Denn nur 
die Gemeindevertretung 
könne eine Haushaltssat-
zung erlassen, bei der es 
sich um eine Pflichtsatzung 
handelt. Durch den Nicht-
beschluss und den fehlen-
den Handlungsauftrag wur-
de gegen den Grundsatz der 
Wirtschaftlichkeit verstoßen 
und war der ordnungsge-
mäße Ablauf der Verwaltung 
nicht mehr sichergestellt, 
wie es in der Begründung 
heißt. 
In diesem Zusammenhang 
sei laut der Stadt auch der 
Widerspruch gegen die Ab-
schaffung der Straßenbeiträ-
ge zu sehen. Denn auch hier 
sei gegen den Grundsatz der 
Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit verstoßen worden. 
Wörtlich heißt es in der Be-
gründung des Widerspruchs: 
„Die angestrebte Abschaf-
fung der Satzung führt ins-
gesamt zu einer übergebühr-
lichen Beanspruchung der 
Finanzkraft der Gemeinde.“

Wegen der drei Widersprü-
che mussten alle drei Punkte 
erneut auf die Tagesordnung 
der Stadtverordnetenver-
sammlung und es musste 
wieder über die Änderungs-
anträge zum Haushalt ab-
gestimmt werden. „Die 
Abstimmungen zu den Än-
derungsanträgen ergaben 
meist ein ähnliches Ergeb-
nis. Ein anderes Bild zeigte 
sich bei der Abstimmung 
zu dem SPD-Antrag, eine 
Hausmeisterstelle zu strei-
chen und die Stelle des Wirt-
schafsförderers mit einem 
kw-Vermerk (künftig weg-
fallend) zu versehen: Dieses 
Mal wurde der Antrag mit 
18:17-Stimmen abgelehnt“, 
berichtet die Stadtverwal-
tung. Der Magistrats-Antrag, 
die Satzung über die Erhe-
bung wiederkehrender Stra-
ßenbeiträge bis zum 1. Janu-
ar 2027 fortzuführen, wurde 
mit 18 Ja- und 16 Nein-Sim-
men bei einer Enthaltung 
angenommen. Wie der Bür-
germeister in der Debatte 
zuvor ausgeführt habe, hät-
te die Grundsteuer B ohne 
Straßenbeitragssatzung auf 
275 Punkte erhöht werden 
müssen.

Mehr als nur ein Studio
„Be More“: Anlaufstelle für Kampfsport, Sport und Fitness
Griesheim (gu). Nachdem 
Florian Wolf im November 
2024 die von André Haug 
und Jennifer Schrädt gegrün-
dete Sportschule „Defense 
Combatives“ übernommen 
und in „Be More – Sport und 
Fitness UG“ umbenannt hat, 
wurde das Kursangebot er-
heblich erweitert. Angebo-
ten werden weiterhin Selbst-
verteidigungskurse für alle 
Altersgruppen, Krav Maga 
sowie Yoga und Boxfit für Er-
wachsene ab 17 Jahren. In-
zwischen ist „Be More“ aber 
auch ein offizieller „Hyrox“ 
Training Club, der höchsten 
Ansprüchen gerecht wird. 
„Hyrox“, ein Mix aus Kraft-, 
Intervall-, und Ausdauer-
sport kombiniert Übungen 
verschiedener Disziplinen 
zu einer Fitness-Challen-
ge. Insgesamt werden acht 
Ein-Kilometer-Läufe absol-
viert, die sich mit acht unter-
schiedlichen Workouts ab-
wechseln.

In den neuen 200 Quadrat-
meter großen Räumlich-
keiten im Dürren Kopf 38-

40 bietet Florian Wolf eine 
einzigartige Trainingsum-
gebung. Das zwölfköpfige 

qualifizierte Trainerteam 
besteht aus  „Hyrox“-, KMG 
Krav Maga-, Yoga- und Fit-
ness-Trainern und Pädago-
gen, allesamt Experten im 
funktionellen Training. Flo-
rian Wolf selbst ist ein lizen-
zierter Fitness-/Personal-/
Hyrox-Trainer und Ernäh-
rungsberater, der in seiner 
sportlichen Laufbahn zahl-
reiche Sportarten ausgeübt 
hat. 
Unterstützt von seiner Frau 
Melanie sorgt er mit seiner 
Expertise und Hingabe da-
für, dass die derzeit 165 Mit-
glieder ihre Fitnessziele er-
reichen und dabei auch Spaß 
haben. Mit einem zertifizier-
ten „Hyrox“-Equipment und 
einer motivierenden Com-
munity finden Anfänger und 
Fortgeschrittene jeder Al-
tersgruppe im „Be More“ das 
passende Training und eine 
Atmosphäre, in der Jeder-
mann sein volles Potenzial 
entfalten kann.

Das Team von „Be More“ in Griesheim.  Foto: Hausl

- Anzeige -

X ohne Lilien und Heag mobilo 
Fußballverein und Nahverkehrsunternehmen boykottieren Internetplattform
Darmstadt (hst). Der Fuß-
ballverein Darmstadt 98 zieht 
sich nach eigenen Angaben 
mit Beginn der Rückrunde 
von der Internetplattform X, 
früher Twitter, zurück. 
Auf ihrer Internetseite teilen 
die Verantwortlichen mit, 
sie hätten die Entwicklung 
in der jüngeren Vergangen-
heit „sehr genau und kri-
tisch“ verfolgt. „Gerade mit 
den Entwicklungen in den 
vergangenen Wochen wur-
den für uns aber rote Linien 
überschritten, die nicht 
mehr mit unseren Werten 
vereinbar sind. Wir möch-
ten nicht mehr auf einer 
Plattform auftreten, welche 
in ihrer Gesamtheit immer 
mehr in die rechtspopulisti-

sche Ecke abdriftet und mitt-
lerweile sogar versucht, aktiv 
den Wahlkampf der nahen-
den Bundestagswahl zu be-
einflussen“, heißt es bei den 
Lilien. Unter anderem auf 
Facebook, Instagram, Tik-
tok, Youtube und Whatsapp 
seien sie aber weiterhin zu 
finden.
Auch die Nahverkehrsorga-
nisation Heag mobilo been-
det nach eigenen Angaben 
ihre Präsenz auf dem Kurz-
nachrichtendienst X. Seit 
2014 hielt das Verkehrsunter-
nehmen seine Fahrgäste und 
Kunden über das soziale 
Netzwerk über Störungen, 
Fahrplanänderungen und 
Neuigkeiten auf dem Lau-
fenden, bereits Ende letzten 

Jahres seien die Aktivitäten 
dort jedoch größtenteils ein-
gestellt worden, so das Nah-
verkehrsunternehmen.
„Twitter/X hat sich zu einer 
Plattform für Hass, Hetze und 
Falschinformationen ent-
wickelt und bietet dem be-
wusst keinen Einhalt mehr. 
In diesem Umfeld wollen wir 
uns nicht mehr präsentie-
ren“, stellt HEAG mobilo-Ge-
schäftsführer Johannes Gre-
gor klar. Sein Kollege Arne 
Rath fügt hinzu: „Zudem 
nutzt der Eigentümer des 
Netzwerkes dieses, um men-
schenfeindliche Meinungen 
zu verbreiten. Ebenso sind 
seine Handlungen in der 
Öffentlichkeit demokratie-
feindlich. Das ist mit unseren 

Werten nicht vereinbar. Die 
Heag mobilo steht für Viel-
falt, Respekt, Toleranz und 
Gemeinschaft. Die Demo-
kratie und ihr Schutz sind für 
uns von größter Bedeutung.“
Auch weiterhin können sich 
Fahrgäste mit dem Verkehrs-
unternehmen auf Facebook 
und Instagram vernetzen, so 
die Heag mobilo weiter; auch 
auf den Business-Plattfor-
men Xing und LinkedIn sei 
das Unternehmen vertreten, 
werde aber die Entwicklung 
sozialer Netzwerke weiter 
beobachten: „Wir schauen 
sehr genau hin, an welcher 
Stelle das Verhalten großer 
Technologie-Konzerne noch 
mit unserer Haltung zu ver-
einbaren ist“, sagt Rath.

Die Weststadthalle ganz in Rot
Handball-Bundesliga: Aktion der Flames zu Heimspiel
Bensheim (red). Die Flames 
laden in einer Pressmittei-
lung Fans und Interessierte zu 
einem besonderen Heimspiel 
ein: Am 15. März veranstaltet 
der Verein um 18 Uhr in der 
Weststadthalle ein sogenann-

tes Ein-Euro-Spiel gegen den 
BSV Sachsen Zwickau.
Die einzige Bedingung: Alle 
Zuschauenden müssen ein 
rotes Oberteil tragen. „Ob es 
sich dabei um ein Flames-Tri-
kot oder ein einfaches rotes 

T-Shirt handelt, spielt keine 
Rolle – Hauptsache, es ist rot“, 
so Verein. Die Flames wollen 
es unter anderem Familien, 
sozial Schwachen und ge-
sellschaftlich benachteiligten 
Menschen ermöglichen, ein 

Heimspiel in der Weststadt-
halle live mitzuerleben.
„Wir möchten eine Gemein-
schaft abbilden, die nieman-
den ausgrenzt und an der je-
der teilhaben kann“, heißt es 
in der Meldung.
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KFZ-Markt

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

An- und Verkäufe

Garten

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Verschiedenes

Kontakte Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06
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Auflösung des Rätsels
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, HipHop, Reggae,
Beat, Psych, Kraut, Jazz, Rock/Pop all-
gem...☎ 0151 15242646

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

ÜBERSINNLICHES ?
Int. seriöser Parapsychologe sieht aus

altüberlieferten Quellen zeitnah Ihre ZUKUNFT.
Tel. 07551/68 182 · www.fragendeslebens.de

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

Gesteinssammlung zu verschenken
in einem Setzkasten in Trebur abzuho-
len.☎ 06147-1321 (Claudia R.)

Maikäferexperte gesucht. Zuviele
Maikäfer ( Schornsteinfeger, Müller
erst recht Kaiser) im Apfelbäum-
chen. Bitte melden unter:
maikäferexperte.my.canva.site oder
freundlichegesichter@online.de

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Heidi, 67 J., schlank, ansehnl., ohne
übertrieb. Ansprüche. Ich brauche keinen
Chauffeur, denn Auto fahre ich leiden-
schaftl. gerne. Gehe gerne mal was es-
sen, koche aber selbst auch sehr lecker.
Suche auf diesem Weg üb. PV e. lieben
Lebenspartner, der es auch ehrl. meint.
Tel. 0176-34488463

Gabi, 68 J., kinderlose Witwe, eine at-
traktive Frau, mit Sonne im Herzen, lan-
gen Haaren, einer schlanken weibl. Figur,
etwas vollbusig. Ich habe lange als Arzt-
helferin gearbeitet. Da ich fast immer al-
leine bin, suche ich ernsthaft einen net-
ten (gerne älteren) Mann, dem ich voll
und ganz vertrauen kann, ich erwarte Ih-
ren Anruf PV Tel. 0157 – 75069425

GLEICH VERABREDEN ZU EINEM
SCHÖNEN SPAZIERGANG MIT KAFFEE
UNDKUCHENBEIMIR !
V I K T O R I A , 76 J, ganz alleinstehend
und 163 cm groß und war Immobilien-
maklerin, so vielen Menschen habe ich
geholfen, glücklich zu werden, und nun
stehe ich hier – alleine und mach einmal
Werbung in eigener Sache. Ich suche
aber keinen Topmanager, Du darfst
auch gern Handwerker oder techn. An-
gestellter gewesen sein, mich interes-
sieren nur die innerenWerte. Ichmöchte
einen humorvollen Mann kennenlernen,
mit ihm zusammen schö. Reisen unter-
nehmen und unser Leben schön gestal-
ten. Ich bin charmant, niveauvoll, natür-
lich, hier aus der Gegend, lache gerne,
bin schlank u. temperamentvoll. Ich
wünsche mir über pv Liebe, Zärtlichkeit,
Wärme u. eine echte, tiefe Beziehung.
Ich bin eine Frau, die nicht beißt, keine
Emanze ist u. dich glückl. machenmöch-
te. Wie wäre es mit einer Verabredung
zum Valentinstag?☎ 0155 - 66721792,
wenn Sie gleich anrufen, klappt es auch
mit der Liebe.

S O N J A , 57 J , bin schon lange ge-
schieden und arbeite als Heilpraktikerin.
Ich bin eine sehr liebe, fröhliche, schöne
äußerlich blonde Frau mit schlanker Fi-
gur, 165 cm groß, bin niveauvoll, intelli-
gent, bezaubernd, aufregend, mit treuen
Augen, aus denen die Lebensfreude,
Zärtlichkeit u. Liebe nur so lacht! Ich
mag mit Dir über Flohmärkte spazieren
gehen, vielleicht mal ins Kino und zu-
sammen gehen. Diese Annonce ist mir
nicht leichtgefallen u. doch ist es wie
Zauberei, „DU“ rufst an u. der Zauber
des ersten Augenblicks gibt uns die Lie-
be … spontan und aufregend wird unser
Leben. Neugierig auf dich, den ersten
Kuss, Haut an Haut, sich alles geben, mit
der Gewissheit, Liebe, Treue u. Ehrlich-
keit zu erhalten. Ich suche über pv kei-
nen Millionär und auch kein Topmodel,
sondern einen ehrl. Partner zum ge-
meinsamen Leben. Hast Du Interesse,
dann würde ich mich über Deinen Anruf
freuen, ☎ 0172 – 3712035, und denk
dran, bald ist Valentinstag!! Per Whats
AppoderE-Mail.
SonjaSonne@wz-mail.de

GEFÜHLE, EMOTIONEN, LIEBEN – LASS
UNSNOCHEINMALGLÜCKLICHSEIN!
F R I E D A. Bin 67 Jahre jung und 1.67
groß und schon viel zu lange alleine. Ich
wünsche mir einen lieben, treuen, ehrli-
chen Partner, mit dem ich mein Leben
teilen und glücklich sein kann. Ja, ich
reise gerne, aber seit ich alleine bin,
komme ich nicht mehr so oft in den Ge-
nuss, alleine verreisen ist nicht so
meins. Meine Freunde bezeichnen mich
als sehr emphatisch, hilfsbereit und als
gute Zuhörerin, vertrauenswürdig, zu-
verlässig. Ehrlichkeit ist mir sehr wich-
tig! Deshalb lege ich Wert auf ehrlichen
Austausch und nichts zu verschönern,
um gemocht und bestenfalls geliebt zu
werden. Jeder ist so wie er ist und ent-
weder passt es, oder eben nicht; ich be-
vorzuge Authentizität. Das Leben ist viel
zu kostbar, um es mit unnötigen Dingen
zu verschwenden….Es gäbe noch vieles
zu erzählen, aber ichwarte lieber erstmal
ab, wie deine Reaktion auf diese pv An-
zeige ist. Rufe bitte an: 0172 - 3707138,
denn aus einem „Bald“ sollteman viel öf-
ter ein „Jetzt“ machen, bevor ein „Nie“
darauswird.

Er ausdauernd sucht vernachlässigte
Sie ab 45 gerne mollig für erotische
Treffs. MZ/WI+35km☎ 0151/17866510

WIR ERLEBEN 1000 KLEINE WUNDER,
FLIEGEN VERLIEBT ZUM NORDPOL + IN
DIEWÜSTE !
A L E X A N D E R , 70 J, verwitwet, 181
cm groß, früher selbst. Unternehmer /
Winzer. Ich habe ein schö. Haus hier in
der Region u. bin ein Mannmit Abenteu-
ergeist, ein zärtl. Romantiker und Rea-
list. Ich glaube noch an die „GROSSE
LIEBE“, die ein Leben lang hält, gemein-
sam spontan schöne Dinge unterneh-
men und viel lachen. Ich bin ein schlan-
ker, sportlicher, charmantMannmit dem
Wunsch, unsere Liebe zu leben. Mein
Ziel: „DICH“ über pv zu finden u. wenn
ich morgens in deine Augen schaue,
springt mein Herz ein Stückerl in die
Höh’. Wir könnten eine romantische
Nacht in Venedig erleben, einen Berlin-
Bummel od. einen gemütl. Abend vor
dem Fernseher mit Champagner, Erd-
beeren oder einer Pizza, dabei stoßen
wir auf unsere Liebe an. Ich weiß die
„LIEBE“ zu schätzen u. möchte Sie
glücklich machen. Wenn Sie dies lesen,
ist es unsere Chance, deshalb bitte eine
Mail an Alexander62@wz-mail.de oder
rufenSie gleich an:☎0151 - 59897641.

F R I E D R I C H, vitaler, fröhlicher
82-jähriger, dynamischer verwitweter
Apotheker / Pharmazeut. Mein Hobby
ist die Natur und der Wald, daher habe
ich immer noch einen Jagdschein, aber
ohne zu jagen und ich mag Literatur und
Musik. Ich bin ein niveauvoller, ehrlicher,
gutaussehender, treuer 180 cm großer
Mann mit Bildung u. Format, bin immer
fröhlich u. großzügig, mit Lebensstil u.
Lebensart. Mein schönes Zuhause steht
Ihnen gastlich u. in Ehren offen, gern ho-
le ich Sie mit meinem Auto ab. Mit ge-
genseitiger Achtung u. tiefem Empfin-
den. Der Zauber des Kennenlernens u.
des ersten Augenblicks ist so schön, wir
sind keine 18 Jahre mehr, gerade des-
halb ist die Liebe u. das Zusammenste-
hen besonders wichtig, schön u. tief. Wir
sollten uns die Chance über pv geben u.
Hand in Hand glückliche Jahre haben,
Spazierengehen und zueinanderste-
hen. Bitte greifen Sie mutig zum Tel.:
0151 - 56196728

VALENTINSTREFFEN…ODERPICKNICK
INHAWAII !
RECHTSANWALT DR. P H I L I P P , 60 J,
verwitwet und wieder offen für eine
neue Partnerschaft. Ich lebe in besten fi-
nanziellen Verhältnissen, bin fair, sportl.,
gutaussehend (… das entscheiden aber
Sie), sehr symp., großzügig, feinfühlig,
mit viel Humor u. Spaß an schönen Din-
gen. Habe ein schönes Leben, doch es
fehlt eine Frau – es fehlt die „LIEBE“. Ich
wünsche mir über pv eine treue Partne-
rin, die lieb + fröhlich ist undWärme ver-
breitet. Aber ich bin halt nichtwie die an-
deren. Ich bin jemand, der das ganze Le-
ben lang auch mal gegen den Strom
schwimmt … dennman sagt, diemit dem
Strom schwimmen, sind nur die toten Fi-
sche. Ich habe ethische und moralische
Grundvorstellungen und bin trotzdem
weltoffen. Wenn Sie auch gernewertvol-
le gemeinsame Momente des Lebens
sammeln möchten, Abenteuerreisen lie-
ben, Humor haben u. Zärtlichkeit emp-
finden, wären die Weichen für unsere
glückl. Zukunft gestellt! Lassen Sie uns
gleich treffen! Bitte rufen Sie an, Tel.
01520 - 7866545, auch Sa./So., od. E-
Mail an: PhilippBuch@wz-mail.de

Amy, 2 J., 25 cm, 5,5 kg,  ist noch recht 
unsicher, ein ruhiges Zuhause bei 
einem Zweithund wäre toll. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Balcan, 3,5 J., 38 cm, 10 kg,  ist 
ein absolut lernwilliger, lieber und 
total unkomplizierter Hund. Er ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Elfi, 2 J., 40 cm, 16 kg,  ist offen, 
verspielt und absolut unkom-
pliziert und liebt Kinder. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Hammy, 8 J., 25 cm, 5,5 kg, findet 
Spazierengehen gut. Ein ruhiges 
Zuhause bei einem Zweithund wäre 
toll. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Sala, 4 J., 58 cm, 24 kg,  ist eine 
sympathische Hündin. Sie hat einen 
starken Jagdtrieb und braucht viel 
Bewegung. Sie ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tierbli-
cke e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 
/ 2939838, www.htb-ev.de

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Buche, 140,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Jetzt Wintersparpreise!!! Baumfäl-
lung und Baumschnitt, Baum-
Ziergehölz und Heckenschnitt,
Kronenrückschnitt, Obstbaum-
schnitt, Sicherheitsfällung, Flä-
chenrodung, mit Abfuhr günstig
vom Fachmann.  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Suche nette und liebevolle Betreu-
ung für meinen Mann, Seeheim-
Jugenheim, auch gerne Rentner.
 06151-9513367

Jung gebliebene Sie, Ü 60, NR, at-
traktiv, fröhlich, naturverbunden,
mit Herz und Hirn, sucht passen-
des männliches Gegenstück:
lebensfreude25@t-online.de

Gesucht wird eine Frau, die sich
selbst und ihren Körper liebt und
den Mut hat, mit dieser Liebe in ih-
rem Rhythmus des Lebens mit ei-
nem einfühlsamen, junggebliebe-
nen Mann in Resonanz zu gehen
für einen Neustart ins 78ste Lj. mit
Offenheit für alles, was zu zweit
mehr Freude bereitet.- Gute Start-
bedingungen: reich an Lebenser-
fahrung, offen für spirituelle, philo-
sophische Gedanken übers Leben
und mit dem Wunsch, Leben aktiv
zu gestalten, z.B. Entdeckungsrei-
sen in Deutschlands schönste
Ecken, zu Fuß, mit dem Fahrrad
und dem Wohnmobil mit einem le-
bendigen, lebensbejahenden Part-
ner, 1,83 m, nikotin- und alkohol-
frei, Gernetänzer, im Raum nördli-
che Bergstraße, 12 km südlich
von DA. Freue mich auf Kontakt
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10737

Junggebliebener Mit70er sucht auf
diesem Weg eine tolle Gefährtin,
die mit mir zum Sport, Fitnessstu-
dio, Radfahren, Motorradfahren,
Konzerte besuchen und auch zu
Hause etwas gemeinsam bewe-
gen möchte. Bin unabhängig, ha-
be eine 2Zi-Wohnung in Pfungs-
tadt und bin seit 4 Jahren verwit-
wet, ein kleiner Garten ist auch
vorhanden. Alter, Größe, Gewicht
ist egal. Wenn du dich angespro-
chen fühlst, bitte melde dich. Ich
werde alle Zuschriften beantwor-
ten.  Zuschriften an den Verlag
unter Z001/10744
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Die-Suchthilfestiftung.com
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe

Alkohol-
Probleme?

Vogtstr. 50 · 60322 Frankfurt am Main
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!
sofort
112

Was Sie über den Herzinfarkt wissen müssen:

www.herzstiftung.de
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Gesuche

Verkauf

Vermietung

StellenangeboteStellengesuche

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Immobilien

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Haus zur Miete gesucht, bis 1.200 €
Warmmiete, Region: Wiesbaden +- 20
km. Das Haus sollte eine Küche haben
und Haustiere sollten erlaubt sein, (Wei-
maranerin + Kater) sehr gut erzogene
Tiere. Ein Garten wäre auch toll. Gehalt
über 4.000 €. Bin Nichtraucher und sehr
ordentlich.☎ 015560 832529

Mehrfamilienhaus von Privat gesucht,
☎ 06071/4306819

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

üb
er

 3
0 

Jahre

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

CNC – Fräser (m/w/d) – Vollzeit
CNC – Dreher (m/w/d) – Vollzeit

Auszubildende/n (m/w/d) 
Feinwerkmechaniker Fachrichtung Maschinenbau

Weitere Informationen unter: www.metallbau-dingeldey.de

Wenn Sie an einem interessanten und abwechslungsreichen  
Aufgabengebiet Interesse haben,  

so richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Metall- und Gerätebau Dingeldey GbR 
Am Stellwerk 1c | 64404 Bickenbach
Tel. 06257 / 1383 | Fax: 06257 / 4576 
E-Mail: info@metallbau-dingeldey.de

Stahl- und Metallbau GmbH

Wir suchen Dich!
Bürokauffrau (m/w/d)

in Teilzeit (Vor- und Nachmittags) für abwechslungsreiche Tätigkeiten  
in einem Stahl- und Metallbaubetrieb.

Deine Aufgaben
*Auftragsbearbeitung   *Angebote   *Bestellungen                                                                                                             
*Speditionspapiere   *Zeiterfassung   u.v.m.                                                          

Wir bieten                  
* 13. Monatsgehalt   *30 Tage Urlaub   *Sachbezugskarte                                                

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an: h.biebel@kano-stahlbau.de

Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0

Wir suchen Sie für folgende Position in unserer Zentrale Riedstadt
Personalsachbearbeitung (m/w/d) Lohn- und Gehaltsabrechnung

in Vollzeit
Was wir bieten... 

 30 Tage Jahresurlaub

   Teamorientiertes Arbeitsklima

 Gute & intensive Einarbeitung

 Flexible Arbeitszeiten

  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

	 	Corporate	Benefits

  Mitarbeiterrabatte

Das bringen Sie mit… 
abgeschlossene kfm. Ausbildung • Teamfähigkeit • Zahlenaffinität • Spaß an neuen IT-Anwendungen • selbststän-
dige & strukturierte Arbeitsweise • Einsatzbereitschaft & Mut Ideen einzubringen

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Frau Tamara Milos • Albert-Einstein-Straße 15 • 64560 Riedstadt
06158 8780-1056 • tamara.milos@transgourmet.de

Welche Aufgaben erwarten Sie...
·  Sie fungieren als Ansprechperson in allen Personalfragen 

zum Thema Lohn- und Gehaltsabrechnung für Mitarbeitende, 
Führungskräfte, Behörden und sonstige Institutionen 

·		Datenpflege	und	-prüfung	(Stammdaten,	Lohn-	und	 
Gehaltsdaten etc.) in SAP HR

·	Pflege	der	elektronischen	Personalakte

·  Allgemeine administrative Aufgaben der Personalabteilung

·  Sicherstellung der Einhaltung von betrieblichen und  
gesetzlichen Vorgaben und Prozessen

Ihr Gut in 

besten Händen

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d)

für unsere Arbeitsbereiche: Disposition und Fuhrpark
- Mitarbeiter Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 02:00 Uhr - 10:30 Uhr
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 Uhr - 16:30 Uhr

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post 
oder E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne 
auch telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als:

Bäcker oder
Backstubenhilfe (m,w,d)

in Voll- und Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
mit kurzem Lebenslauf an:

baeckerei.speckhardt@gmx.de
Bäckerei - Konditorei Oliver Speckhardt
Pauerweg 1, 64342 Seeheim-Jugenheim

Alsbach- Hähnlein

Zu Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort  

Verkäufer in Teilzeit und  
Aushilfskräfte auf € 556,- Basis
Bei Interesse und für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen unter der Nummer  
01 72 - 565 59 16 zur Verfügung.  
Bewerbungen senden Sie bitte an  

calpam.alsbach@gmx.de 
Calpam Tankstelle | Gernsheimer Str. 92 

64665 Alsbach-Hähnlein

Magdalenenstr. 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel.: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de

www.optik-stelter.de

HÖRAKUSTIKER-GESELLE
IN VOLL- ODER TEILZEIT (M/W/D)

Sie sind Lärm-Bändiger, Klang-Virtuose und 
Hör-Verstärker in einem? Dann willkommen 
bei Augenoptik Stelter!

Freuen Sie sich auf nette Kollegen, ein attraktives 
Gehalt bei einer 35-Stunden-Woche und 
modernste Mess- und Anpasstechnik.
Jetzt bewerben unter info@optik-stelter.de

IN VOLL- ODER TEILZEIT (M/W/D)

Sie sind Lärm-Bändiger, Klang-Virtuose und 
Hör-Verstärker in einem? Dann willkommen 

nette Kollegen, ein attraktives 

Wir suchen für unsere

Spielhalle in Darmstadt
einen Service Mitarbeiter m/w/d (gerne auch Rentner)

Teilzeit/Minijob im Schichtdienst (3-Schicht-Modell).
Spätere Übernahme als Vollzeitkraft möglich.

 0176/67526138     playcenter@gmx.de

Wir suchen dich als 

Elektroniker/in (m/w/d) 

für unsere Klima-
und Lüftungsanlagen!

Ing. Elmar Bey GmbH & Co. KG 

Lindenstr. 9 -11 · 64319 Pfungstadt

Tel. 06157/ 95 01- 0 · Fax 95 01 95

www.bey-online.de · info@bey-online.de

mehr unter h a rten auer-ho f .de

 
Natur, ein familiäres Betriebsklima sowie eine faire und  
leistungsgerechte Bezahlung!

Wir brauc hen Unterstützun g !
Wir suchen: 

Verkäufer oder Fahrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  
info@hartenauer-hof.de

Zeitraum: April bis Mitte Juli
Einsatzort: Bergstraße und Ried

 

Die Büchnerstadt Riedstadt sucht schnellstmöglich  
eine/n engagierte/n

Leiter/in (w/m/d) für die 
Kindertagesstätte „FeErWaLu“ 

unbefristet in Vollzeit (39 Stunden).

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice – 
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

www.nrd.de  

JETZT EINSTEIGEN!

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne. Seien Sie schon vor
dem Start unserer neuen Tagesförderstätte in Gernsheim am
Rhein dabei und gestalten Sie diese maßgeblich mit. Während
bis in den Herbst 2025 die Bagger rollen, starten Sie bereits
jetzt an unserem bestehenden Wohnstandort.

Mitarbeiter*in Tagesförderstätte / Gestaltung
des Tages (Heilerziehungspfleger, Erzieher,
Altenpfleger - m/w/d)
Teil- oder Vollzeit 50%-80% | Gernsheim am Rhein 
Job-ID 4086

Ich. Du. WIR

KOMM INS TEAM!
bewerbung@nrd.de | 
fabien.muller@nrd.de
T: 06105 97694 1503 | jobs.nrd.de  

n vor
eim am
Während
bereits

jetzt an unserem bestehenden Wohnstandortrtr .

Mitarbeiter*in Tagesförderstätte / Gestaltung
des Tages (Heilerziehungspfleger, Erzieher,
Altenpfleger - m/w/w/ /w/w d)
Teil- oder Vollzeit 50%-80% | Gernsheim am Rhein
Job-ID 4086

JETZT EINSTEIGEN!

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne. Seien Sie schon
dem Startrtr unserer neuen Tagesförderstättttt e in Gernshe
Rhein dabei und gestalten Sie diese maßgeblich mit. W
bis in den Herbst 2025 die Bagger rollen, startrtr en Sie b
jetzt an unserem bestehenden Wohnstandortrtr

www.nrd.de

Ein Mann übernimmt Tapezier-
und Streicharbeiten, Raufaser,
Strukturtapeten Laminat, PVC &
Teppichverlegung, Hausmeistertä-
tigkeiten.  0176/47142630,
petkissel58@gmail.com

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundliche Hausmeister, hilft im
Garten, Elektro o.ä. im Haushalt.
Der Frühling steht vor der Tür. Ein-
fach nachfragen. Meine Nummer
hilft beim Kummer. Aufheben
lohnt sich immer.  
01729860828

Handwerker mit viel Erfahrung
sucht Nebenbeschäftigungen aller
Art.  01729086355 oder über
darek-bosiak@t-online.de

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

58 jähriger ruhiger Mieter, NR
sucht 2 Zi.-Wohnung in Bens-
heim, Zwingenberg, Alsbach, Mie-
te/Betriebskosten ohne Heizungs-
kosten ca. € 540,-  0179-
5190614

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Ingenieur, 49 J., NR sucht ruhige
und helle 2- o. 3-Zi-Whg. in klei-
ner Wohneinheit in DA-Ost, DA-
West oder Griesheim,  0178-
2177627 (abends)

Solvente Dame sucht: 2 1/2 Zim-
mer-Wohnung in MFH in Gries-
heim. Kein DG. Kein Garten. Bin
60+, NR.  01520/6750320

Suche 2-3 Zi.-Whg. Pfungstadt ab
Mai 2025, bin Rentnerin, Warm-
miete bis € 700,-  0155-
60720758

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Suchen helle 3 Zimmer-Woh-
nung für jungen ausgelernten
Mitarbeiter ab sofort in Gerns-
heim, Biebesheim, Stockstadt
oder Riedstadt, 2 Personen oh-
ne Tiere  0171/7266362

Hotel Absolute Golfplatz Gerns-
heim, sucht für Rezeption Mitar-
beiter (m/w/d) in TZ, VZ oder Aus-
hilfe. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung, info@hotel-absolute.de
 0171-4211521

Hotel Absolute Golfplatz Gerns-
heim, sucht für Rezeption Mitar-
beiter (m/w/d) in TZ, VZ oder Aus-
hilfe, sowie housekeeping, Kü-
chen- und Spülhilfe. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung, info@ho
tel-absolute.de  0171-4211521

Suche Haushalteshilfe für 4 Std./
Woche, Seeheim-Jugenheim OT
Malchen.  06151-9513359

Zuverlässige Putz- und Bügelhilfe
1 x pro Woche nach Braunshardt
ab sofort gesucht!!   0151-
43816361

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

Leeheim: helle Whng., 2 Zimmer,
ca. 52 qm Wfl., offene Küche,
schöner Balkon, Tglbad. Wanne +
Du- sche, Abstellraum, KFZ-
Stellpl., Wasch/Trockenr. uvm.
Kaufpreis 170.000€ + Provision
Verbraus- ausweis, Gas 1991,
Energieeffizienz D, 112,3kWhqm
ohne WW weitere Info und Bilder
unter sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim, DG-Studio,  ca. 50 m²,
Bad, Balkon, Kellerraum., Pkw-
Stellplatz, sofort frei, Miete € 440,-
+ NK € 90,- + 2 MM-KT  06258/
7293

Pfungstadt, Seniorenwohnung
Möbliertes Zimmer in 160m²
Senioren-WG, ruhiges Haus,
barrierefrei, ab 01.08.2025 frei,
Kaltmiete € 400,00 + Neben-
kosten € 200,00 inkl. Strom.
Herzliches und gemeinschaftli-
ches Miteinander in einer liebe-
vollen Wohngemeinschaft. Si-
chern Sie sich jetzt Ihr Zimmer
- Plätze sind begehrt!
 0173/940570
oder christopher.ford@gmx.de

Stellenmarkt

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ :

Durch 
Kleinanzeigen

gehen Wünsche 
in Erfüllung!
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

S C H W I M M B A D T E C H N I K  
NOLD 

ALLES WIRD VON UNS UMGESETZT UND KOORDINIERT

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

S C H W I M M B A D T E C H N I KS C H W I M M B A D T E C H N I K
NOLD

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

015125254865

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom So. 02.02. bis Sa. 08.02.2025
Wicked 

Musical-Film mit Cynthia Erivo, Ariana Grande 
So. 02.02. um 17:30 Uhr und Mi. 05.02. um 20:15 Uhr

Best of Cinema
Cliffhanger

Di. 04.02. um 20:15 Uhr 
Here - die besten Jahre deines Lebens

Mit Tom Hanks und Robin Wright
ab Do. 06.02. um 20:15 Uhr

Familienfi lm
Der wilde Roboter
Sa. 08.02. und So. 09.02.

jeweils um 15:00 Uhr
Demnächst: 

*** Wo die Lüge hinfällt *** Better Man *** 
Die leisen und die großen Töne ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

UBZ sucht 
neue Ranger
Stockstadt (red). Als Ergän-
zung zu den „Kühkopf Kids“ 
der Kreisvolkshochschule star-
tet im März mit den „Kühkopf-
Rangern“ eine neue Gruppe 
auf dem Kühkopf durch. Die 
über die Kühkopf-Kids alters-
mäßig hinausgewachsenen 
Jugendlichen im Alter von 12 
bis 16 Jahren erschließen sich 
laut einer Mitteilung des Um-
weltbildungszentrums Schatz-
insel Kükopf (UBZ) unter An-
leitung der Umweltpädagogin 
Stella Nischik vom UBZ die Be-
sonderheiten der Flussland-
schaft auf der Schatzinsel. „Sie 
lernen das Ökosystem Aue zu 
verstehen und entdecken typi-
sche Tier- und Pflanzenarten. 
Die Jugendlichen lernen etwas 
über den nachhaltigen Um-
gang mit der Natur und wer-
den angeregt, diesen Aspekt 
in den Alltag zu integrieren“, 
so das UBZ. Von März bis De-
zember trifft sich die Gruppe 
an einem Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr am UBZ. Ein Teil 
der Veranstaltungstage wird 
auch für praktische Pflege-
arbeiten im Naturschutzgebiet 
genutzt. 
Anmeldungen 
und weitere Infos:
schatzinsel-kuehkopf.de

TSV zieht Bilanz 
und wählt
Wolfskehlen (haza). Zur Jah-
reshauptversammlung lädt 
der TSV Wolfskehlen für Frei-
tag, 21. März, um 19.30 Uhr 
ins Vereinsheim am Sport-
platz ein. Außer den üblichen 
Regularien gibt es Vorstands-
neuwahlen und Ehrungen 
langjähriger Mitglieder. An-
träge können bis zum 14. 
März beim Hauptvorstand 
eingereicht werden. 

Werkstatt für Kreatives
Martin-Niemöller-Schule gab Einblicke hinter die Kulissen
Goddelau (sh). Am vergan-
genen Samstagmorgen ver-
anstaltete die Martin-Nie-
möller-Schule in Goddelau 
einen Infotag für interes-
sierte Eltern, Schülerinnen 
und Schüler, die ab dem 
kommenden Schuljahr eine 
weiterführende Schule be-
suchen. Den Beginn machte 
in der Aula die Bläserklasse 
6e mit einigen kurzen Stü-
cken. Im Anschluss ging es 
in Gruppen zu den unter-
schiedlichen Gebäuden und 
in Klassenräume.
Auf dem Programm standen 
in diesem Jahr auch die schul-
eigenen Werkstätten. In den 

sechsten Klassen ist der prak-
tische Unterricht in Werken, 
Nähen und Kochen Pflicht. 
Nach einem halben Jahr wird 
hier gewechselt, sodass den 
Schülerinnen und Schüler 
viele praktische Fähigkeiten 
mit auf ihren Lebensweg ge-
geben werden können. Ab 
der siebten Klasse können 
die Kurse als Wahlpflichtfach 
angewählt werden.
Die Werkstatt für den Werk-
unterricht gleicht einer voll 
ausgerüsteten Schreinerei, 
sogar eine Drechselmaschi-
ne ist dort vorhanden, woran 
sich die Heranwachsenden 
ausprobieren können. Die 

Sicherheit steht natürlich an 
vorderster Stelle, wie Werk-
stattleiter Jürgen Petzold vor 
Ort erklärte. Er selbst ist Feu-
er und Flamme für seinen 
Beruf und bietet neben sei-
nem Lehrerjob in seiner Frei-
zeit weitere Kurse im Bereich 
Holztechnik an. Zum Werken 
mit Holz kam der Pädagoge 
durch die Schreinerei seines 
Vaters.
Weiterhin durften an diesem 
Tag einige Praxisbeispiele 
nicht fehlen. Neben einer 
kleinen Werkstückausstel-
lung zeigten auch die jungen 
Handwerkenden ihr Können 
an der Drechselmaschine.

In der Werkstatt an der MNS können sich die Schülerinnen und Schüler kreativ ausprobieren. 
 Foto: Hauptmann

Auf den Inhalt kommt es an!


